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Wie schön ist doch die Osterzeit.
Der Frühling ist erwacht,

die Sonne strahlt vom Himmel weit
und wärmt mit voller Macht!

Die letzte Schnee ist weg getaut
und frisches Grün entsteht.

Ein Blütenmeer wohin man schaut,
von neuen uns belebt.

Bürgermeister
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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19222
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, 
Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpfle-
ge, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengrup-
pen, Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation 
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus 
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden) 
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung 
der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH 
Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212

Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
21.04. Dr. Norbert Eger, Hauptstr. 124, Sulzfeld, Tel. 07269/301
22.04. Dr. Martin Fempel, Marienburger Str. 12, Bretten, 
Tel. 07252/85330
23.04. Dr. Stephanie Zimmermann, Weißhoferstr. 3, Bretten, 
Tel. 07252/957500
24.04. Dr. Jörg Deuscher, Friedhofstr. 6/1, Walzbachtal, Tel. 07203/8370
25.04. Dr. Steffen Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, Tel. 07244/5003
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 23.04.2011 bis Freitag, 29 .04.2011
Samstag, 23.04.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, 
76297 Stutensee-Spöck, Tel. 07249/3497
Sonntag, 24.04.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, 
76351 Linkenheim-Hochstetten, Tel. 07247/944936
Montag, 25.04.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/70770
Dienstag, 26.04.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, 
76297 Stutensee-Spöck, Tel. 07249/3497
Mittwoch, 27.04.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen, Tel. 0721/700204
Donnerstag, 28.04.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen, Tel. 0721/786642
Freitag, 29.04.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen, Tel. 0721/21610
Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 76356 Weingarten, Tel.
07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt
Tel: 07251 – 915022
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag  07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________
24.04.  Posaunenchor / Auferstehungsfeier 

auf dem Friedhof
25.04.  Ostereiersuche des Kaninchen- und 

Geflügelzuchtvereins auf dem Vereinsgelände
25.04.  Automobilslalom des MSC   

auf dem Hockenheimring

Änderung des Bebauungsplans 
„Südlich der Ringstraße“ 

im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB und 
Erlass einer Satzung zur Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan

h i e r : Öffentliche Auslegung der Entwürfe

Der Gemeinderat hat am 18. April 2011 in öffentlicher Sit-
zung den Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Südlich der Ringstraße“ im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB in der Fassung vom 18. April 2011 und den Ent-
wurf der Begründung sowie den Entwurf zur Änderung der 
örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan gebilligt 
und beschlossen, diese nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
zulegen.
Die vier Teilgeltungsbereiche (schwarze Balkenlinie) des Be-
bauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften sowie die 
Abgrenzung des rechtskräftigen Bebauungsplanes (graue Bal-
kenlinie) sind im folgenden Kartenausschnitt dargestellt“

Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes und der 
Entwurf der Begründung sowie der Entwurf zur Änderung 
der örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan 

werden vom 02. Mai 2011 bis einschließlich 03. Juni 2011 
im Rathaus Weingarten (Baden), Marktplatz 2, Zimmer 
13, vormittags: montags bis freitags von 8.30 - 12.00 Uhr, 
nachmittags: montags, mittwochs, donnerstags von 14.00 
- 17.00 Uhr, dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr, öffentlich aus-
gelegt.

Wir weisen darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 2 Satz 3 von 
einer Umweltprüfung abgesehen wird.
Während dieser Auslegungsfrist können beim 
Bürgermeisteramt Weingarten (Baden) Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Weingarten (Baden), 21.04.2011
Eric Bänziger, Bürgermeister
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„Gemeinsam sind wir stark“

Aufruf zur Beteiligung an der Weingartener Bürgerstiftung

In der Remise des Fränkischen Hofs war es eng. Die Besucher mussten 
zusammenrücken, damit alle Platz fanden, und nach kurzer Zeit wurde 
ihnen warm. Das mag sinnbildlich verstanden werden, denn an diesem 
Abend ging es um Zusammenrücken. Zusammenstehen. Füreinander 
einstehen. Füreinander da sein. Miteinander etwas schaffen. Kurz: die 
Bürgerstiftung. Die Gemeinschaft der Anwesenden sollte zur Keimzelle 
werden, aus der etwas wachsen soll. Vor längerer Zeit bereits hat die Fa-
milie Trauboth die Stiftung „Kunst und Technik“ gegründet und den Frän-
kischen Hof als Stiftungskapital eingebracht. Nun hat Bürgermeister Eric 
Bänziger die Idee aufgegriffen, um eine Bürgerstiftung zu initiieren. Pro-
fessorin Charlotte Schulze übernahm die organisatorische Leitung, um die 
Sache ins Rollen zu bringen. Dazu hatte sie einen kompetenten Referen-
ten eingeladen. Bernhard Veith, Mitglied im Vorstand der Bürgerstiftung 
Baden-Baden und im Hauptberuf Prokurist der Volksbank Baden-Baden, 
berichtete über die Strukturen und die Ausstattung dieser Stiftung.

Drei Grundsätze kennzeichnen eine Bürgerstiftung: sie ist dynamisch, 
weil sie von vielen Personen getragen wird. Sie ist rechtlich selbständig 
und sie hat mit der Politik der Gemeinde nichts zu tun. In einer enga-
gierten Darstellung malte Veith die Vision aus: „Dauerhafte Ressourcen 
zum Wohl der Gemeinschaft zu schaffen“ und veranschaulichte sie in 
zahlreichen Beispielen. Eine Bürgerstiftung ist kein Sozialamt, aber sie 
kann in allen Bereichen die Menschen unterstützen, wo es sinnvoll und 
dem Allgemeinwohl dienlich ist. Es geht um Projekte. Projekte für Jugend, 
für Senioren, zur Förderung der Integration, zum Schutz der Umwelt und 
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vieles mehr. In Baden-Baden spielen Senioren Theater im „Theaterclub 
Ü 62“. Der Club bekommt finanzielle Hilfe, um jedes Jahr ein eigenes 
Stück aufführen zu können – ein Beispiel für sinnvolle Seniorenarbeit. 
Sechs- bis siebenhundert Kinder kommen alljährlich auf ein gigantisches 
Kinderfest mit allen Möglichkeiten, die Kinder erfreuen. Die Caritas be-
kommt Geld, um einen Streetworker zu bezahlen, der mit Jugendlichen 
in einem bestimmten Stadtviertel arbeitet. In einem Mütterzentrum wer-
den Kinder von alleinerziehenden Müttern betreut. Das Projekt „Faust-
los“ ist ein Engagement gegen jugendliche Gewalt, das bereits in den 
Kindergärten beginnt. Und vieles mehr. Es gibt tausend Möglichkeiten, 
die Welt am eigenen Wohnort heller und freundlicher zu gestalten. Und 
auch in Weingarten gibt es Menschen, die solche Projekte brauchen. Hier 
soll die Bürgerstiftung Gelder in Bereichen der Ortsverschönerung, Kin-
derbetreuung, Kultur, Sport, Bildung oder Soziale Hilfen einsetzen. Aber 
nichts kann begonnen werden ohne das Startkapital von mindestens 100 
000 Euro. Dieses Kapital wird angelegt, die Zinsen werden verwendet. 
Wer sich an dieser Gemeinschaftssache als Bürger für Bürger beteiligen 
will, hat mehrere Möglichkeiten: mit einem Mindestbetrag von 1000 Euro 
kann er Gründungsstifter werden. Er kann mit regelmäßigem Einsatz För-
dermitglied werden. Er kann eine Patenschaft für ein bestimmtes Projekt 
übernehmen oder er kann mit Tatkraft und Ideen helfen und ist dann ein 
„Zeitspender“. Richard Krumes gab zu bedenken, dass möglicherweise 
diejenigen, die bereits in stark sponsorabhängigen Vereinen in Weingarten 
engagiert seien, nicht mehr ganz so bereitwillig sein. Für alle, die mit-
helfen wollen, das gemeinsame Boot in Fahrt zu bringen, und unter dem 
Motto „gemeinsam sind wir stark“ mit einsteigen möchten, ist Charlotte 
Schulze die erste Ansprechpartnerin. Sie ist zu erreichen per Fax unter 
(07244) 706291 oder per mail an charlotte.schulze@heidelberg.de

Rücksichtnahme im Verkehr ist angesagt
- Gehweg-Parken

Sind Sie eine junge Mutter, die öfter mit dem Kinderwagen unterwegs ist? 
Oder ist Ihr größeres Kind noch unter acht Jahre alt und fährt gern mit dem 
Fahrrädchen? Oder benützen Sie einen Rollator? Dann ist Ihnen sicherlich 
schon manches Mal unangenehm aufgefallen, dass ein parkendes Auto 
den Gehweg versperrt. Sie kommen nicht vorbei und sind gezwungen, 
auf die Straße auszuweichen. Ärgerlich und manchmal nicht ungefährlich.

Andererseits fährt jeder von uns Auto und ist vielfach auf seine Benutzung 
angewiesen. Aber die Parkplätze in Weingarten werden trotzdem nicht 
mehr, denn die Straßen sind schmal und die zur Verfügung stehenden Flä-
chen einfach begrenzt . Darum wurde bisher das teilweise Parken auf dem 
Gehweg geduldet. Bisher hat dieses Miteinander gut funktioniert. Das soll 
es auch weiterhin - aber es erfordert Augenmaß, im wahrsten Sinne des 
Wortes.

Nicht erlaubt ist, mit allen vier Rädern auf dem Gehweg zu parken und 
ebenfalls nicht gestattet ist es für Fahrzeuge über 2,8 t.

Darum bitten wir in Zukunft um etwas mehr Rücksichtnahme seitens der 
Autofahrer auf die Fußgänger, denn sie sind die schwächsten Verkehrsteil-
nehmer. Es kann nicht sein, dass Fußgänger auf die Fahrbahn geschickt 
werden, weil ihr eigener Verkehrsraum zugeparkt ist. Darum bitte im 
Zweifelsfall lieber ein paar Meter weiter fahren bis Platz genug zum Par-
ken ist.

Fahrradbörse erfreut sich großer Beliebheit
Um 9 Uhr am Samstagmorgen stand der Hof des Kindergartens St. Elisa-
beth in der Schillerstraße voll. Lenker an Lenker warteten 135 Fahrräder 
in allen Größen auf Käufer. Sehr viele Kinder- und Jugendräder waren 
vertreten, natürlich auch 28-Zoll-Räder für Erwachsene und zunehmend 
mehr hochwertige. Die Fahrradbörse, vor Jahren vom „Förderverein zur 
Erhaltung der Pfarrkirche St. Michael“ ins Leben gerufen, hat sich mitt-
lerweile fest im Ort etabliert. „Die Leute rufen mich an und fragen, wann 
es wieder eine Fahrradbörse gibt“ berichtete die Initiatorin und Vereins-
vorsitzende Ursula Seiderer. Die Preisspanne liegt zwischen fünf Euro für 
ein Zubehörteil oder einen kleinen Roller bis zu 250 Euro für ein neuwer-
tiges Trekkingrad. „Ich bin hier Stammgast“ verriet Marianne Ludik. An 
diesem Samstag suchte sie ein Jugendrad für ihren siebenjährigen Enkel 
Dominik und wurde bald fündig. Auch Familie Kolar war gezielt hierher 
gekommen. Sohn Marc wird ab September nach Blankenloch zur Schu-
le fahren und braucht dafür ein besseres Rad. „Das macht Spaß hier, es 
sind eine Menge Leute da, die Räder sind wirklich gut und für die Kir-
che springt auch noch was raus, ist doch prima“ lachte Vater Siegbert. 
Beim letzten Mal wurde ihm das pinkfarbene Rad der Tochter vom An-
meldetisch aus weggekauft. Auch von außerhalb kommen Kunden. Von 
7.30 Uhr bis 9.00 Uhr früh können die Räder, die zum Verkauf angeboten 
werden, abgegeben werden, danach beginnt der Verkauf. „Ich komme aus 
Wössingen und bin heute früh zeitig losgeradelt“ berichtete Lemke Hillen-
brand, „weil ich hier mein Rad verkaufen will“. Ruckzuck war es weg, den 
Heimweg trat die Wössingerin per Auto an. Um 9.30 Uhr hatten 50 Räder 
den Besitzer gewechselt und die Veranstalter waren hoch zufrieden. „Das 
Geschäft läuft“ freute sich Ursula Seiderer. Manche Besitzer geben ihr 
Rad als Spende, dann kommt der volle Verkaufspreis dem Verein zugute. 
Dafür zeigen sich die Verkäufer auch grosszügig den Kunden gegenüber. 
Eine Frau hatte zu spät bemerkt, dass ihr erworbenes Rad keinen Rücktritt 
sondern nur eine Freilaufbremse hat. Ohne Wenn und Aber bekam sie ihr 
Geld zurück und das Rad fand einen anderen Interessenten.

Rücksichtnahme ist nicht nur cool, sondern auch im eigenen Interesse: Der 
Gemeindliche Vollzugsdienst wird in Zukunft bei seinen Kontrollgängen 
ein Auge mehr auf Gehwegparker werfen.
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Nette Toilette nun 
auch in Weingarten

„Nette Toilette“, was ist das noch 
gleich? Jeder der dringend ein 
„stilles Örtchen“ sucht, wird den 
besonderen Service von derzeit 
neun Weingartener Gaststätten und 
Hotels gerne annehmen. Ohne Ver-
pflichtung etwas zu verzehren, kann 
jeder Passant die Toilette kostenfrei 
benutzen. Die Lokalitäten werben 
mit einem von außen erkennbaren 

Aufkleber für die Nette Toilette.
Die Gemeinde Weingarten unterstützt diese vorbildliche Aktion mit einer 
Nutzungsentschädigung und hat an der Rathaustür ebenfalls einen Hin-
weis auf die Benutzung der Rathaustoilette angebracht. Bürgermeister 
Eric Bänziger bedankte sich persönlich bei den teilnehmenden Betrieben 
und überreichte den Aufkleber mit der „lachenden Toilettenschüssel“.
Die Gemeindeverwaltung würde sich freuen, wenn noch weitere Gaststät-
ten- und Hotelbetreiber sich diesem Serviceangebot anschließen würden. 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Ordnungsamt, Telefon: 70 20 60.

„Museum im Turm“ 
öffnet am Ostersonntag wieder seine Pforten

Das Museum des Bürger- und Heimatvereins im Wartturm auf dem Wein-
gartener Turmberg öffnet am Ostersonntag, 24. April, wieder seine Pfor-
ten. Die heimatgeschichtliche Sammlung mit interessanten Exponaten aus 
Haus und Hof sowie der Landwirtschaft, dem Obst- und Weinbau und tra-
ditionellen Berufen wie Küfer oder Wagner ist dann an allen Sonn- und 
Feiertagen bis Allerheiligen jeweils von 15 bis 18 Uhr bei freiem Eintritt 
zu besichtigen. Bei dieser Gelegenheit können die Besucher und Besuche-
rinnen von der Plattform des Turmes aus auch einen herrlichen Ausblick 
über das „fröhliche Weindorf“ und bei klarer Sicht auch darüber hinaus 
werfen. Die blau-weiß-grüne Fahne der Gemeinde Weingarten auf dem 
Wartturm signalisiert dann bereits von Weitem, dass das Museum geöffnet 
ist. 
Da der Bürger- und Heimatverein zur Zeit seine Kräfte auf die Renovie-
rung und die Einrichtung eines größeren Heimatmuseum in seinem An-
wesen in der Durlacher Straße konzentriert, wurde die Sonderausstellung 
zur Erdölgewinnung im Turm um eine Saison verlängert. In Weingarten 
wurde von 1935 bis 1964 von den Unternehmen Carl Deilmann, Win-
tershall und Deutsche Erdöl AG (DEA) das „schwarze Gold“ gefördert. 
Insgesamt wurden bei 120 Bohrungen nahezu 100 000 Tonnen Erdöl zu 
Tage gebracht.
Interessierte Gruppen können auch Sonderführungen für das „Museum im 
Turm“ vereinbaren. Ansprechpartner dafür sind Vorsitzender Roland Fell-
eisen, Telefon 2164, oder Horst Bartholomä, Telefon 1458.

Bürgermeister Eric Bänziger überreicht den „Nette-Toilette-Aufkleber“ 
an Dino Bacchitta und SoniaFerrando vom Ristorante „Cala Gonone“, ...

...das Ehepaar Pollich von der „Gärtnerklause“ und...

...an das Ehepaar Langendörfer von der „Germania-Gaststätte“

Immobilie für möglichen evangelischen 
Dekanatssitz in Weingarten gesucht
Zum Jahresende 2013 werden aus den bisherigen drei evangelischen 
Kirchenbezirken Karlsruhe-Land, Alb-Pfinz und Bretten – zu dem auch 
Weingarten gehört - zwei neue Kirchenbezirke. Die evangelische Kir-
chengemeinde Weingarten wird dann in einem neuen Kirchenbezirk mit 
Gemeinden aus der Hardt und mit den Gemeinden des bisherigen Kir-
chenbezirks Alb-Pfinz sein. Zurzeit wird darüber beraten, wo der Sitz des 
Dekanats und des Schuldekanats für den neuen Kirchenbezirk sein soll. Im 
Gespräch sind Ettlingen und Weingarten.

Für ein mögliches Dekanat werden 6 Zimmer (4 Büros, 1 Besprechungs-
raum und 1 weiterer Raum), Küche oder Küchenzeile und WC benötigt. 
Die Gesamtfläche sollte ca. 150 – max. 200 qm sein. Das Objekt sollte in 
der Ortsmitte sein, damit die evangelische Kirche und das evangelische 
Gemeindehaus gut zu erreichen sind.

Falls Sie eine derartige Immobilie haben oder kennen, oder weitere Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden des Kirchengemeindera-
tes, Gerd Zimmermann, Tel. 13 56, oder an Hauptamtsleiter Oliver Russel 
im Rathaus, Tel. 70 20 15.
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Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der Sozialstation Stutensee-Weingarten im Wechsel 
mit der AWO findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 15.30 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt. Der nächste Termin ist Dienstag, 
26. April 2011.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege informieren

möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
-  wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Rehabilita-

tionseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären müssen,
-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das Wohnumfeld

anpassen möchten,
-  wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und das

Verfahren informieren wollen,
-  wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesituation

haben,
-  wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und ambulanten

Betreuung und Versorgung benötigen,
-  wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung und Ent-

lastung pflegender Angehöriger bestehen,
-  wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu Selbsthilfe-

gruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Theaterveranstaltung für Senioren
Das Landratsamt Karlsruhe hat auch dieses Jahr wieder eine Theater-
veranstaltung für Senioren/- innen beim Badischen Staatstheater orga-
nisiert. Aufgeführt wird die Operette „Die Zauberflöte“, am Donners-
tag, 23.06.2011 um 15.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ist bei der Drogerie 
Weickum (gegenüber der Ev. Kirche) um 14.00 Uhr. Interessierte Se-
niorinnen und Senioren können ab sofort Theaterkarten für 22,00 Euro 
(inkl. Fahrtkosten) im Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Sprech-
zeiten erwerben.

Anlieferungen auf dem Wertstoffhof

Aus gegebenem Anlass weist die Gemeindeverwaltung 
ausdrücklich darauf hin, dass bei allen Anlieferungen auf 
dem Wertstoffhof nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen werden. Die Anlieferung von vermischtem Ma-
terial darf nicht angenommen werden, d.h. die Abfallarten 
müssen stets getrennt voneinander abgegeben werden. Bit-
te auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der 
Öffnungszeiten vor das Rolltor des Wertstoffhofes stellen!

Seniorennachmittag am 7. Mai 2011
Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingarten findet 
am Samstag, 7. Mai 2011, um 15.00 Uhr in der Walzbachhalle statt. Der 
Gesangverein Frohsinn wird mit verschiedenen Einlagen und gesang-
lichen Darbietungen für einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen. Alle 
über 70-Jährigen wurden hierzu persönlich eingeladen. Kommen Sie 
daher zum Seniorennachmittag und verleben Sie ein paar vergnügliche 
Stunden. Ein Abholdienst für Gehbehinderte ist eingerichtet. Wir bitten 
um telefonische Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Herr Haggenmüller, Tel.: 7020-61, bis spätestens Mittwoch, 27. April 
2011. Auch Senioren, die nur nach Hause gebracht werden wollen, mö-
gen sich bitte anmelden.

Halbseitige Sperrung aufgrund von 
Signalisierungsarbeiten an Ampelanlage 

Forlenweg

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer, 
in der Woche von Dienstag, 26.04.2011 bis Freitag, 
29.04.2011 werden im Bereich der Ampelanlage am For-
lenweg vom Amt für Straßen des Landratsamtes Karls-
ruhe Bauarbeiten aufgrund einer Neusignalisierung 
durchgeführt.
Die K 35 39 wird in o.g. Bereich daher halbseitig gesperrt 
und eine entsprechende Baustellenampel für Fußgänger 
und Kraftfahrzeuge eingerichtet.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beein-
trächtigungen des Verkehrsflusses kommen. Eine ent-
sprechende Beschilderung wird aufgestellt. Wir bitten die 
Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum die Baustellensignalisierung zu beachten und ent-
sprechend mehr Zeit einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

Rentenberatung im Rathaus
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Herr Häge kommt ins Rathaus nach Weingarten. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 19. April 2011 statt. Anmeldungen 
werden im Rathaus, Herr Meier, Tel. 07244/7020-62 entgegengenom-
men. Ort der Beratung ist der Raum Petersberg im Dachgeschoss des 
Rathauses in Weingarten. Hierzu können Sie gerne den Fahrstuhl des 
Rathauses benutzen, der sich im Nachbargebäude rechts neben dem 
Hintereingang befindet.

Bürger- und Heimatverein veröffentlicht die 
Broschüre „Vom Kriegsbauwerk zum 
Naturrefugium“
Mit der Herausgabe der Broschüre „Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefu-
gium“ widmet sich der Bürger- und Heimatverein einem weiteren Kapitel 
Weingartener Geschichte: den Bunkerbauten auf dem Kirchberg. In ei-
ner gut besuchten Einführungsveranstaltung haben der Vorsitzende Ro-
land Felleisen und die beiden Autoren Franz Aich und Patrice Wijnands 
Bürgermeister Eric Bänziger das erste Exemplar übergeben. Der gebürtige 
Niederländer Wijnands, der in Karlsruhe als Geo-Informatiker arbeitet 
und als ausgewiesener Karten- und Bunkerexperte gilt, erläuterte anschau-
lich Inhalt und Aufbau des 30 Seiten starken Werks. Seine Ausführungen 
erhellten die geschichtlichen Hintergründe der „Luftverteidigungszone 
West“ und die technische Bauweise dieser Bunker und Flakstellungen. 
Franz Aich berichtete Spezielles über die Bunker Weingarten. Er schilder-
te beispielsweise den riesigen Materialtransport auf den Eisberg und den 
großen Bedarf an Stahl und Beton. Er berichtete über den kurzen Aufent-
halt von 100 Soldaten der Luftwaffe und über die Räumung der Bunker 
beim Bau des Atlantikwalls. Seine Ausführungen endeten mit dem Resu-
mee, dass die Bunker auf dem Kirchberg zwar nie „in Betrieb“ genommen 
wurden, aber als Relikte des Hitlerreiches ein Teil unserer Vergangenheit 
seien. Die Erinnerung daran gelte es wach zu halten. Roland Felleisen 
konkretisierte die Bedeutung dieser Bauwerke auf dem Eisberg noch mehr 
durch seinen Focus auf den Einmarsch der Franzosen in Weingarten. Der 
Vormarsch der französischen Truppen kam auf dem Marktplatz zum Ste-
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hen und konnte durch diese Befestigungsanlagen – eine Kanone war auf 
den Marktplatz gerichtet - noch zwei Tage aufgehalten werden, dann war 
„zumindest in Weingarten aus militärischer Sicht der Zweite Weltkrieg zu 
Ende“. Ferner wies Felleisen auf die bereits erschienene Broschüre des 
Bürger- und Heimatsvereins „Als die Franzosen einmarschierten“ hin, 
in der zahlreiche persönliche Erlebnisse von Weingartnern aus diesen 
Kriegstagen verarbeitet sind - eine vortreffliche Ergänzung der neuesten 
Publikation. Bürgermeister Eric Bänziger dankte dem Verein und insbe-
sondere den beiden Autoren für ihre Arbeit, die Erinnerungen aufzufri-
schen und dadurch Geschichte lebendig zu halten.Die Broschüre können 
Sie beim Bürger- und Heimatverein sowie bei Schreibwaren Holderer für 
7,00 Euro erwerben.

v.l.n.r: Roland Felleisen (Vorsitzender Bürger- und Heimatverein),
Bürgermeister Eric Bänziger, Patrice Wijnands (Experte und Mitautor)
und Franz Aich (Autor der Broschüre)

Umbaumaßnahmen der Volksbank Weingarten-
Walzbachtal erfolgreich abgeschlossen
„Man könnte vielleicht mal eine Disco hier veranstalten“ scherzte einer 
der Besucher. Gemeint waren die farbig wechselnden Lichtinseln an der 
Decke der Schalterhalle der Volksbank Weingarten-Walzbachtal. Sie sind 
nur eine der augenfälligen Veränderungen des grundlegend modernisier-
ten Gebäudes. Parallel zur Fusion mit der Volksbank Stutensee-Hardt – 
und unabhängig davon – hatte die Volksbank Weingarten-Walzbachtal mit 
diesem Umbau einen zweiten zukunftsweisenden Schritt getan. Am Frei-
tagabend wurde das mehr als gelungene Ergebnis nach einjähriger Bau-
zeit mit zahlreichen geladenen Gästen aus Politik und Gewerbe gefeiert. 
„Wenn Du deiner Sache sicher bist, packe es an“. Das einleitende Wort 
von Vorstand Friedrich Schreiber brachte die jahrelangen Vor-Überlegun-
gen auf den Punkt. Über 25 Jahre alt war die bisherige Schalterhalle, sie 
war noch funktionstüchtig, aber sie war dunkel und es fehlte an diskreten 
Beratungszimmern. All das hat sich zum Positiven verändert und spiegelt 
mehr denn je auch die Orientierung dieses bodenständigen Geldinstituts. 
Deutlich wird das daran, dass neben dem zeitgemäßen SB-Bereich be-
wusst die Präsenzkasse beibehalten wurde. „Nähe zum Kunden, persönli-
cher Kontakt, individuelle, maßgeschneiderte und kompetente Beratung“ 
sei weiterhin das oberste Prinzip, auch der gemeinsamen Strategie der 
Bank Stutensee-Weingarten, sagte Schreiber. Jetzt werden diese Prinzi-
pien mit allen Anforderungen der heutigen Gesellschaft verbunden und 
in ein ausgeprägtes Wohlfühlklima, das Kunden gleichermaßen wie Mit-
arbeiter anspricht, verpackt. Der Umbau, dessen ausführende Firmen sich 
soweit möglich aus dem Kundenkreis rekrutieren, hat Licht und Helligkeit 
in die Schalterhalle gebracht.
„Mit Freude und berechtigtem Stolz“ sehe der Aufsichtsrat das gelungene 
Werk, resümierte der Aufsichtsratsvorsitzende Harald Becker. Gerne seien 
dem Vorstand Freiräume eingeräumt worden, denn „wer nicht selbst ge-
staltet, wird gestaltet“. Achtung, Anerkennung und Respekt zolle er auch 
den motivierten Mitarbeitern, die die Umstände des Umbaus mitgetragen 
haben sowie einer duldsamen Kundschaft. Uwe Börtzler, Bereichsleiter 
der Baumanagementgruppe Enocom, erläuterte die Grundzüge der Archi-
tektur. Sie habe den Marktplatz in die Bank geholt, denn im Mittelpunkt 
stehe der Mensch. Als Kunde wie als Mitarbeiter. Die beiden begegnen 
sich nicht mehr vor und hinter der Barriere eines langen Tresens, son-
dern an Kommunikationsinseln und Dialogelementen. Interessante Mate-

Reges Treiben beim 
Verkaufsoffenen Sonntag in Weingarten
Kaum zu glauben: auf einer Computertastatur siedeln bis zu 400 mal mehr 
Krankheitserreger als auf einer Toilettenbrille. Weil sie viel seltener gerei-
nigt wird. Dieses Problems hat sich der Haus- und Gartenservice Weiden-
maier angenommen und präsentierte dieses neue Spezialgebiet, Reinigung 
einer Tastatur, auf dem Verkaufsoffenen Sonntag. Aber er war nicht der 
einzige, der etwas Neues anzubieten hatte. Einen halbtrockenen Sekt aus 
Scheurebe gab es erstmals bei der Winzergenossenschaft zu kosten. Scheu-
rebe schmeckt sehr aromatisch, der Sekt war aus dem Jahrgang 2009. Das 
Weingut Schäfer bot zum ersten Mal Cuvées an, weiß und rot, unter dem 
Namen „Weißes Schaaf“, „schwarzes Schaaf“ – der doppelte Buchstabe ist 
das spezielle Markenzeichen Schäfer – und ein „süsses Schaaf“ aus einem 
lieblichen Spätburgunder. Ab Ostersonntag ist bei Schäfer wieder Besen-
zeit. Ein paar Meter weiter bot der Naturkostladen „Füllhorn“ biologisch 
gebrautes Bier, auch alkoholfrei, zum Probieren an. Leckeren Flammku-
chen gab es beim Roten Kreuz und dazu ein ganzes Infopaket an Service 
und Dienstleistungen speziell für Senioren. Eine Mappe enthält Flyer über 
Hausnotruf, Essen auf Rädern, die neue Notrufnummer 112 (die bisherige 
19222 gilt in Kürze nur noch für Krankentransporte) und mehr.

Was ist eine Slackline? Schon mal gehört? Das ist der neue Trendsport für 
kids und teenies. Ein dehnbares Band, vergleichbar einem Spanngurt für 
Lkws und ebenfalls mit einer Spannvorrichtung versehen, wird an zwei 
festen Punkten, beispielsweise zwei Bäumen, befestigt und los geht die 
Balanciererei auf dem schmalen und beweglichen Band. War natürlich 
eine tolle Attraktion für einen solchen Tag, gesehen bei sports. Bei an-
genehmem warmem Wetter schlenderten viele viele Weingartener durch 
die Bahnhofsstraße und die Nebenstraßen. Bummeln, Schauen, sich in-
formieren, sich unterhalten, genießen. Natürlich gab es neben Sehen und 
Schmecken auch was zu hören: Die Anbieter auf dem Rathausplatz hatten 
sich zusammengetan und die junge Rockband „One way“ aus Pfinztal ver-
pflichtet. Der Männergesangverein nutzte die Gelegenheit für eine Sän-
gerwerbung und Claus Günther bereicherte den Tag als Drehorgelmann. 
Unterdessen zauberte eine junge Dame vor „Holzi’s - Schreiben, Lesen, 
Schenken“ aus einem Kindergesicht ein „Sonnen-Palmen-Mädchen“. „Ich 
bin Clownine und wie heißt du?“ tönte es um die Ecke, denn die Volks-
bank setzte ihre Eröffnungsfeier fort und hatte dazu eine wahrhaftig nicht 
maulfaule Clownfrau eingeladen, die jedes Kind mit einem Ballontierchen 
beschenkte. Kaum ein Geschäft machte nur die Ladentür auf, so gut wie 
alleTeilnehmer locken mit Getränken und kulinarischen Kleinigkeiten, mit 
Sonderaktionen und Schnäppchen.

rialkombinationen setzen Akzente. Glasabtrennungen schaffen Diskretion 
und wirken grosszügig zugleich. Ein ausgeklügeltes Beleuchtungssystem 
sorgt nicht nur für Helligkeit, sondern verbreitet Atmosphäre, nicht zuletzt 
schaffen eine Wartelounge und ein Kinderbereich einen Wohlfühlfaktor. 
Vereinssprecher Klaus Goerke gratulierte im Namen der Weingartener 
Vereine, denen sich die Bank alljährlich grosszügig erweist. „Bei Ihnen 
heißt es Kundennähe, bei uns Bürgernähe, aber wir meinen das Gleiche“ 
charakterisierte Bürgermeister Eric Bänziger den prägenden Faktor. Er 
zog die Parallele zum neuen Bürgerbüro, mit dem beide Einrichtungen – 
das Rathaus und die Bank – zum Wohl der Bevölkerung für die Zukunft 
gewappnet seien.
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Ungewohnt war der Start um 12 Uhr, aber drei Stunden später war die 
Bahnhofstraße voller Menschen. Denn nicht zuletzt hat der Verkaufsof-
fene Sonntag, der in Weingarten fast wie ein Straßenfest aufgezogen ist, 
neben der Präsentation der heimischen Wirtschaftskraft auch einen beacht-
lichen kommunikativen Aspekt. „Wir sind schon eine halbe Stunde unter-
wegs und keine 50 Meter weit gekommen“ war mehr als einmal zu hören.

Gemeindebibliothek
Von Gründonnerstag, 21.04.11 bis einschließlich 29.04.11 

ist die Gemeindebibliothek 
während der Osterferien geschlossen.

Wir wünschen schöne und erholsame Osterferien.

Hinweis Restmüllabholung:
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Oster-Feiertage der 

Restmüll erst am Samstag, 30. April abgeholt wird.

Wir bitten um Beachtung!

Ortsseniorenrat

Treffpunkt 60 plus/minus

Donnerstag, 28.04.2011, 14.30 Uhr, AWO-Heim: Seniorennachmittag.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz.

Jeden Freitag, 9.00 Uhr,  Gymnastik für jedermann in der Kleiberit- 
Arena. Beitrag 2.-- Euro.

Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.

Jeden Montag, 18.30 Uhr, Funktionstraining im E-Bau der Schule.

Jeden Dienstag fährt ein Bus zur Warmwassergymnastik nach Bad Min-
golsheim. Auskünfte, auch über das Funktionstraining, bei Frau Langen-
dörfer, Tel. 2444, von der Rrheuma-Liga.

In Kürze finden folgende Veranstaltungenj statt:

Dienstag, 03.05.2011, 14.00 Uhr:  Begehung unseres Friedhofes mit 
BM Bänziger. Siehe Artikel in dieser 
Ausgabe. 

Dienstag, 24.05.2011, 14.30 Uhr,  Turmzimmer, Rathaus: Seniorinnen 
und Senioren sprechen mit unserem 
Bürgermeister bzw. stellen Fragen und 
bringen ihre Wünsche vor.

Donnerstag, 23.06.2011,  Senioren-Theaterfahrt zur „Die Zauberflöte“ 
von Mozart ins Bad. Staatstheater. Kartenvor-
verkauf Anfang Mai im Rathaus.

Das Walzbachbad Weingarten ist

von Karfreitag (22.04.11) bis einschließlich Ostermontag 
(25.04.11) geschlossen.

Berufswahl Netzwerk an der Turmbergschule
Das wichtigste Ziel im Leben eines jeden Schülers ist, am Ende sei-
nes Schullebens einen Beruf zu finden. Um ihre Schützlinge dabei zu 
unterstützen, hat die Turmbergschule im Lauf der Jahre ein dichtes und 
breites „Berufswahl Netzwerk“ geknüpft. Rektorin Karin Sebold und Leh-
rer Ulrich Hoppenz haben dem Gemeinderat in jüngster Sitzung dieses 
Konzept vorgestellt. Die erste Stufe beginnt bereits in der fünften Klas-
se mit einem Schnuppertag in einem Betrieb, meistens am Arbeitsplatz 
der Eltern. In jedem weiteren Schuljahr wird der Kontakt zur Arbeitswelt 
zeitlich inhaltlich intensiviert und diese Praktika sind nicht selten der 
Schlüssel zu einem Ausbildungsplatz. Als Partner für diese Praktika ste-
hen der Schule eine Reihe von Betrieben aus verschiedenen Handwerks-
bereichen gegenüber, aber auch die örtlichen Banken und das KIT. Ein 
weiteres Mosaiksteinchen zur Berufsfindung ist ein Planspiel mit dem 
Namen „ready-steady-go“, in dem Bewerbung, Vorstellungsgespräch und 
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ein Besuch bei der Arbeitsagentur erprobt werden können. In „OiB kom-
pakt“ bilden die Schüler kleine Gruppen, die von einzelnen Lehrern inten-
siv betreut werden. Ferner bieten „Experten“ wie die Handwerkskammer, 
die Industrie- und Handelskammer, das Berufsinformationszentrum, das 
Jobstarter-Projekt und das Landratsamt ihre Zusammenarbeit an zu al-
len möglichen Informations- und Trainingstagen. Die Partnerbetriebe hat 
Hoppenz gebeten, einen Bogen zurückzusenden, welche Fächer wichtig 
seien, ob es auch Plätze für Schwächere gebe und ob ganz konkret ein 
Ausbildungsplatz frei sei. Sei die Rückmeldung positiv, könne diese Ad-
resse dem Schüler direkt in die Hand gegeben werden, berichtete er. Der 
Schüler müsse sich dann nur noch bewerben. Doch leider, war zu hören, 
schaffen viele nicht aus eigenem Antrieb diesen letzten Schritt. Sie schie-
ben die Bewerbung vor sich her und lassen die Zeit verstreichen. Nun 
gibt es schon eine Reihe von Personen, die die Schule in diesem individu-
ellen Bereich unterstützen. Das sind ehemalige Schüler, Jugendbegleiter, 
individuelle Lernbegleiter, die Schulsozialarbeit und die Eltern. Allerdings 
mache er immer wieder die Erfahrung, so Hoppenz, dass Eltern „nur das 
Beste“ für ihr Kind wollen und denken, das Beste sei eine weiterführende 
Schule. Falsch. Denn vielfach können die Jugendlichen die Anforderun-
gen einer weiterführenden Schule nicht erfüllen. Ein guter Hauptschulab-
schluss sei allemal besser als ein schlechter Realschulabschluss, sagte er 
in aller Deutlichkeit. Doch brauche es noch mehr Helfer, die sich Zeit neh-
men, einzelne Jugendliche im wahrsten Sinne des Wortes an der Hand zu 
nehmen. Dazu suche er Schulpaten. Deren Aufgabe sei, einzelne Schüler 
zu begleiten, mit ihnen die Bewerbung zu schreiben, dafür zu sorgen, dass 
sie abgeschickt wird, wissen, wie auf eine Absage zu reagieren ist, weiter 
ermutigen und ähnliches. Drei Menschen haben sich bisher für dieses Eh-
renamt gemeldet, aber er brauche noch mehr. Mit eindringlichen Worten 
appellierte der Lehrer an die Öffentlichkeit. Es lohne sich, einen jungen 
Menschen an die Hand zu nehmen, wissend: „Ohne mich würde der nicht 
weitermachen“.

Änderung des Bebauungsplans 
„Südlich der Ringstraße“
Aus der Erkenntnis heraus, dass sich Grundstücke besser vermarkten las-
sen, wenn der Bebauungsplan den Wünschen der künftigen Eigentümern 
entgegen kommt, hat der Gemeinderat beschlossen, den Bebauungsplan für 
die noch unverkauften Grundstücke im Baugebiet „Südlich der Ringstra-
ße“ anzupassen. Dorothee Wiesenhügel vom beauftragten Planungsbüro 
stellte dem Gremium die einzelnen Änderungen vor. In allen Fällen betra-
fen sie eine Anpassung des Baufensters zur besseren Ausnutzung der vor-
handenen Fläche. Ferner ging es um Traufhöhen, um zusätzliche Flächen 
für Garagen oder um eine Neuaufteilung der Fläche. Außerdem dürfen 
Balkone jetzt 1,50 Meter über die Baugrenze hinausragen und die Nei-
gung von Pultdächern wird zwischen 16 und 45 Grad festgelegt. Der Ge-
meinderat stimmte dem Vorhaben einstimmig zu. Eine echt menschliche 
Sichtweise bestätigte Bürgermeister Eric Bänziger seinem Gremium. Er 
berichtete, ausnahmsweise werde gestattet, eine schon vorhandene Garage 
zur Überbauung in das Baufenster einzubeziehen, da die Familie Drillinge 
erwarte und sich in Weingarten kein anderer Wohnraum finden lasse. Die 
geänderte Planung geht am 2. Mai in die Offenlage.

Mehrfamilienhaus statt Terrassenhaus 
im Baugebiet „Am Gipfelsberg“
Im Bebauungsplan „Am Gipfelsberg“ kann das geplante Terrassenhaus 
nicht realisiert werden, da der Untergrund wesentlich felsiger ist als er-
wartet. Aufgrund dieser besonderen Situation soll dem Eigentümer eine 
Planänderung von einem Terrassenhaus in ein Mehrfamilienhaus erlaubt 
werden. Die Änderung war bereits der Öffentlichkeit und den Behörden 
vorgestellt worden, es haben sich keine Einwendungen ergeben, berichtete 
Bürgermeister Eric Bänziger. Somit hat der Gemeinderat die Satzung ein-
stimmig beschlossen.

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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Fundbüro
Folgende Gegenstände 

wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- Sonnenbrille schwarz

- Damenwinterjacke schwarz
- Handy schwarz-silber

- Kette beige

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Herren
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 €                8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Sommeröffnungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 

Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und 
Grünschnitt. Abgabe von Kiessand, Na-
tursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Recyclinganlage Dörnig

Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilder-
bücher und CDs für die Kleinsten, 
Lesestoff für Kinder jeden Alters. 
Die Gemeindebibliothek befindet 
sich im Keller der Turmbergschule. 
In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

In der Turmbergschule

www.turmbergrundschau.de
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Donnerstag, 21. April
15.45 Gottesdienst im Senioren-
zentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 28. April
15.45 Gottesdienst im Senioren-
zentrum „Haus Edelberg“

Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde

Christus spricht: Ich war tot, 
und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1, 18
Mit dem Wochenspruch zum 
Ostersonntag grüsse ich Sie ganz 
herzlich und wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Osterfest! 
Ihre Bettina Fuhrmann, Pfarrerin

Termine

Karfreitag, 22. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Bettina Fuhrmann)
Mitgestaltung durch den Kirchen-
chor

Samstag, 23. April
22.00 Uhr Osternacht mit Taufen 
und Abendmahl (Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann)

Ostersonntag, 24 April
07.30 Uhr Auferstehungsfeier mit 
dem Posaunenchor des CVJM
10.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Annegret 
Lingenberg) Mitgestaltung durch 
den Posaunenchor

Ostermontag, 25. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Oliver Hoops)

Mittwoch, 27. April
19.30 Uhr Gemeindefestausschuss 
im Gemeindehaus

Freitag, 29. April
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im 
Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates
Unsere Kirche ist geöffnet!
Von Montag bis Samstag zwischen 
8.30 und 12.00 Uhr ist die Kirche 
offen. Der Kirchenraum lädt ein 
zu einer Zeit der Stille und des 
Gebetes!

Gruppenangebote für  
Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir 
herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM Weingarten, über die 
Sie sich unter den Vereinsnachrich-
ten informieren können. Ebenso 
möchten wir sie auf die Angebote 
der EC-Jugendarbeit innerhalb 
der Liebenzeller Gemeinschaft 
aufmerksam machen, die auch 
regelmäßig in der TBR veröffent-
licht werden.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ich bin da!-
Welch beruhigendes Wort –
wenn der Vater das sagt,
oder, noch besser, die Mutter.
Ich bin da! –
Welch beunruhigendes Wort,
wenn das einem gesagt wird,
der böse Absichten hat.
Ich bin da!-
Welch beruhigendes Wort –
wenn der Vater das sagt,
oder, noch besser, die Mutter.
Ich bin da! –
Welch beunruhigendes Wort,
wenn das einem gesagt wird,
der böse Absichten hat.
Ich bin da!–
Welch tröstliches Wort,
wenn das einer sagt,
den man vermisst –

Ich bin da! –
Welch wuchtiges Wort,
wenn das einer sagt,
den man für tot gehalten hat.
Ich bin da! –
Ein Gott aus dem Dornbusch 
sprach’s.
Ich bin da! –
Ein Toter unter Lebenden sprach’s.
Ich bin da! –
Der Gott, unser Gott sprach’s
in Jesus, dem Christus,
neu uns zu.
Ich bin da! –
Ob im Vater, ob im Sohn –
der anwesende Gott
hält sein Wort.
Frohe und gesegnete Ostern 2011 – 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste:
Freitag, 22. April -  
K A R F R E I T A G
Die Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi:
10:00 Uhr Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie - 
musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor -
19:00 Uhr Trauermette
Samstag, 23. April -  
K A R S A M S T A G
22:00 Uhr Osterfeuer, gemeinsam 
mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde vor der katholischen 
Kirche
Die Feier der Heiligen Osternacht 
– Zentralfeier unseres Glaubens -
musikalische Gestaltung durch die
Schola - Taufe des Kindes Lennart
Meinzinger, Im Herrschaftbruch 9
Sonntag, 24. April–
O S T E R S O N N T A G
HOCHFEST DER AUFER- 
STEHUNG DES HERRN:
10:00 Uhr Hochamt
- musikalische Gestaltung durch
den Kirchenchor - Messe in „G“
von Joseph Rheinberger -
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde
im Gemeindezentrum;
Thema: „Halleluja, Jesus lebt“
19:00 Uhr Vesper
- musikalische Gestaltung durch
die Schola -
Montag, 25. April –
O S T E R M O N T A G:
10:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 26. April - TAG DER
EWIGEN ANBETUNG:
08:00 Uhr Heilige Messe mit
Eröffnung der Ewigen Anbetung,
anschließend Betstunden
11:00 Uhr Abschluss der Ewigen
Anbetung mit Segen
Mittwoch, 27. April:
08:00 Uhr Heilige Messe, gemein-
sam mit den Erstkommunikanten,
anschließend Probe
Donnerstag, 28. April:
08:00 Uhr Heilige Messe, gemein-
sam mit den Erstkommunikanten,
anschließend Probe
Freitag, 29. April:
08:00 Uhr Heilige Messe, gemein-
sam mit den Erstkommunikanten,
anschließend Probe

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche 
Bücherei –

Ausleihe: sonntags nach dem 
Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Die Bücherei ist in den Osterferien 
geöffnet. Nur an Gründonnerstag, 
21.04. und Ostersonntag, 23.04. ist
geschlossen!
Freitag, 22. April:
Kirchenchor: nach der Karfreitags-
liturgie findet die Generalprobe in 
der Kirche statt
Samstag, 23. April:
10:00 Uhr Ministrantenprobe in 
der Kirche
Montag, 25. April:
14:00 Uhr Treffpunkt am Gemein-
dezentrum zum Osterspaziergang 
der Kolpingsfamilie
Dienstag, 26. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 27. April:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: 
Frauenkreis im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum
Voranzeige des Altenwerks

Tagesfahrt am 11. Mai 2011 nach 
Buchen und Mosbach

Abfahrt: 8:50 Uhr Waldbrücke, 
8:55 Uhr Café Neff, 9:00 Uhr 
Kirche.

11:00 Uhr Besichtigung und 
Führung Pfarrkirche St. Oswald in 
Buchen. Mittagessen in Eberstadt
„Seeterrasse“. Kaffeepause in 
Mosbach mit Gelegenheit zu 
einem Stadtbummel. Rückkehr 
gegen 19:00 Uhr. Fahrpreis: 15,00 
Euro. Anmeldung bei Maria 
Guld, Tel. 21 19

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veran-
staltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, wöchentlich 
statt.

Nähere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen, geän-
derte Uhrzeiten usw. finden Sie
anschließend unter „Hinweise zu 
den regelmäßigen Veranstaltun-
gen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis 
(vierzehntägig, s. u.)

20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere 
Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis (einmal im 
Monat, nächster Termin 11. Mai)
19.30 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN 
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Something“ bei Rosenbergers, 
Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis: Turnus ist 
Dienstag in jeder geraden Kalen-
derwoche:
19.04. Osterfrühstück
Weitere Infos bei Claudia Kärcher, 
Tel. 722214
Gottesdienstplan bis Ende April
22.04. Jörg Winkler (Karfreitag, 
17.30 Uhr)

25.04. Beate Rösch (Ostermontag, 
17.30 Uhr)
Programm Hauskreis 30+ bis 
Ende Mai
29.04. bei Familie Winheim :: 
Mozartstraße 23
06.05. bei Familie Schneider
13.05. bei Familie Fritscher :: 
Sperlingweg 4
27.05. bei Familie Winheim
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Wein-
garten 
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Am alten Friedhof 2

Sonntag, den 17. April 9.00 Uhr 
Gottesdienst

Montag, 18. April 19.00 Uhr Kreis 
Junger Erwachsener

Karfreitag, den 22. April 9.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, den 24. April Ostersonn-
tag, 10.30 Uhr Gottesdienst in 
Grötzingen

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 
Std. täglich über Kabel 9185 b
Weitere Sender, Zeiten und Fre-
quenzen unter www.erf.de. Tel. 
0644/9570.
Fernsehen: Das 4. sendet zu ver-
schiedenen Zeiten Living Gospel 
und Lobpreis Antworten aus
Gotteswort, samstags von 7.00-
10.30 Uhr, sonntags von 7.00-
11.00 Uhr, montags-freitags von 
10.30-11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler 
Tel. 0721/481370 oder www.emk-
groetzingen.de.

Ev.-methodistische Kirche

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ER-
LEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen 
und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen 
Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Be-
such Gottesdienste im April
Wir wünschen allen Lesern von 
Herzen ein frohes und gesegnetes 
Osterfest.
„Der Herr ist auferstanden – er 
ist wahrhaftig auferstanden“.
„Wer die Osterbotschaft gehört hat,
der kann nicht mehr mit tragi-
schem Gesicht herumlaufen und 
die humorlose Existenz eines Men-
schen führen, der keine Hoffnung 
hat. „

Karl Barth (1886 - 1968)
Karfreitag 22. April – 10.00 Uhr 
– Denn sie wissen nicht, was sie
tun
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Stefan Pohl
Text: Lukas 23, 33-49

Ostersonntag 24. April – 10.00 
Uhr – Kein Grund zum Zweifeln
Predigt: Stefan Pohl
Text: Lukas 24, 36-45
Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
19. April – Dienstagsseminar –
19.30 Uhr
Der 1.Petrusbrief (Fortsetzung)
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9
Kleingruppen - Männer, Frauen
oder gemischt - vormittags, nach-
mittags oder Abends.
Interessierte wenden sich bitte an:
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags par-
allel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zum Gottesdienst
NGL - Next Generation Leader
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 1.Mai – parallel zum
Gottesdienst
Freitag
Royal Rangers (Stamm 276
Weingarten)
Royal Rangers sind christliche
Pfadfinder. Damit haben wir die
besten Voraussetzungen für ein
ereignisreiches, natürliches, gesun-
des und spannendes Pfadfinderer-
leben. Die Bibel gibt uns hilfreiche
Maßstäbe zum täglichen Leben.
Unser Motto heißt: “Alles was ihr
für euch von den Menschen erwar-
tet, das tut ihnen auch”.
Einteilung
Das gesamte Royal Rangers
Programm ist in vier Altersstufen
unterteilt. Die Starter (6-8 Jahre),
Kundschafter
(9-11 Jahre), Pfadfinder (12-14
Jahre) und die Pfadranger (15-18
Jahre). Damit soll den unterschied-
lichen Entwicklungsansprüchen je-
der Altersstufe Rechnung getragen
werden.
Anfangszeiten

Die Teams der Starter, Kundschaf-
ter und Pfadfinder treffen sich 
jeden Freitag, außer in den Ferien, 
um17:30 bis 19:00 Uhr. Das Team 
der Pfadrangertrifft sich um 
19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de
Youth Lounge (13-17 Jahre)
Themenserie: Sei nicht dumm
Montags 19.00 Uhr.
Du bist auf der Erde um Gott zu 
feiern. Lass uns gemeinsam feiern! 
Jeden Motag um 19.30 Uhr im
Lbenswerk. Gott erleben, wie du 
es nicht erwartest. Leute kennen 
lernen, Musik machen, Spaß haben 
und hören, was Gott sagt. Bring 
am besten ein paar Freunde mit. 
Gemeinsam macht es mehr Spaß. 
Wir freuen uns dich zu sehen!
FollowMe - das Programm für 
Jugendliche von 18-24 Jahren
Nächstes Treffen: 13. April – 
Jugendraum
Thema: Green
www.youthlounge.info
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 (Dienstag 
bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@
lebenswerk-weingarten.de,
oder auch im Internet unter www.
lebenswerk-weingarten.de

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde

Freitag, den 22.04.2011 09:30 
Gottesdienst (Karfreitag)

Sonntag, den 24.04.2011 09:30 
Gottesdienst (Ostern)

Dienstag, den 26.04.2011 20:00 
Chorprobe in Bruchsal

Mittwoch, den 27.04.2011 20:00 
Gottesdienst

Sonntag, den 01.05.2011 09:30 
Festgottesdienst in Bruchsal

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!

Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter

http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirche

Partnerschaftsnachrichten

Fahrt zum 
Partnerschaftstreffen in 
Liverdun / Frankreich 
vom 4. – 5. Juni 2011
Es gibt noch freie Plätze für die 
Fahrt zum Partnerschaftstreffen in 
Liverdun / Frankreich. Dieses Tref-
fen findet vom 4. – 5. Juni 2011 
in unserer, wunderschön an einer 
Moselschleife gelegenen Partner-
gemeinde statt. Unsere Gastgeber 
haben ein abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt. 
Für die Fahrt (250 km) wird ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 
20,00 EUR erhoben. Diesen Betrag 
möchten Sie bitte auf das Konto 
der Gemeindekasse, Konto Nr. 
110 000, BLZ: 661 900 00 bei der 
Volksbank Karlsruhe einbezahlen.

Möchten Sie mitfahren und nette 
Leute sowie das schöne Städtchen 
Liverdun kennen lernen ?

Dann melden Sie sich direkt bis 
spätestens Freitag, 29. April 2011 
bei der Gemeindeverwaltung
Weingarten, Herr Haggenmüller, 
Tel: 7020-61, oder beim Vorsit-
zenden des Partnerschaftskomitees 
Gerhard Lampert Tel: 8181 an.
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MUSIKINSTRUMENTE 
ALLER ART – MUSIKER 
STELLEN VOR

Musiktag der Jahrgangs-
stufe 6 an der EKRS ein 
voller Erfolg!

Schlagzeug, Klarinette, Saxophon, 
Querflöte, Trompete, Akkordeon, 
Geige und noch einige Instrumente 
mehr:
Wer möchte nicht einmal aus-
probieren, ob beim Reinblasen, 
Zupfen, Streichen oder Schlagen 
überhaupt ein Ton raus kommt 
und wie sich das Instrument in der 
Hand anfühlt? Für die vier Klassen 
der Jahrgangsstufe 6 an der EKRS 
ermöglichte die Musiklehrerin Frau 
Steimer zusammen mit dem Musik-
verein Weingarten, dem Musikver-
ein Blankenloch, der Musikschule 
Hardt und dem Akkordeonverein 
Weingarten diese Erfahrung.
Musiker und Musikerinnen dieser 
Vereine und Institutionen nahmen 
sich die Zeit und kamen den gan-
zen Dienstagvormittag in die Erich 
Kästner Realschule. Sie gestalteten 
mit ihren jeweiligen Instrumenten 
eine von sieben Stationen, die alle 
Schülerinnen und Schüler im Laufe 
des Vormittags in kleinen Gruppen 
durchliefen. Ihnen wurden ein oder 
mehrere Instrumente vorgestellt, 
sie durften selbst spielen und viele 
Fragen zum Musizieren allgemein 

und zum Instrument im Besonderen 
wurden von den Musikerinnen und 
Musikern geduldig beantwortet.

Warum diese ganze Aktion?

In der 5. und 6. Klasse ist das Klas-
senmusizieren an der Blockflöte 
Teil des kreativen Profils an der 
EKRS. Danach hört der Blockflö-
tenunterricht an der Schule auf. 
Manche Kinder möchten aber wei-
ter ein Instrument spielen, viel-
leicht auch ein anderes Instrument 
kennen lernen. An diesem Musik-
tag konnten die Schülerinnen
und Schüler nun ausprobieren, wel-
ches Instrument ihnen liegt und 
welches sie gerne selbst spielen 
würden. Durch die Kooperation 
mit der Musikschule und den Mu-
sikvereinen sollten die Kinder, aber 
auch ihre Eltern, Hinweise bekom-
men, wie und wo man ein Instru-
ment erlernen kann.
Außerdem konnte auf diese Weise 
auch sehr einfach ein Kontakt zu 
einem Musikverein oder einer
Musikschule hergestellt werden. 
Neue Mitglieder sind dort immer 
willkommen.
Alle Beteiligten: Lehrerinnen und 
Lehrer, Musikerinnen und Musiker 
und vor allem die Schülerinnen und 
Schüler waren begeistert und inspi-
riert von diesem Tag.
Vielen Dank den Vereinen und 
der Musikschule Hardt für Ihre 
Unterstützung.
I.S. und G.B.

Erich Kästner Realschule Stutensee

Das Thomas-Mann- 
Gymnasium freut sich über 
Erfolge seiner Schüler bei 
„Jugend musiziert“

Nils Lemke, Schüler der Gesangs-
klasse 7c und Mitglied im Unter-

stufen- sowie im TMG-Chor der 
Schule hat beim diesjährigen Lan-
deswettbewerb „Jugend musiziert“ 
in Ulm in der Kategorie „Gesang“ 
einen ersten Preis errungen. Er ist 
damit für den Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ nominiert. Wir 
wünschen ihm viel Erfolg für die 

nächste Wettbewerbsrunde, die im 
Juni in Neubrandenburg statt finden 
wird.

Auch im instrumentalen Bereich 
haben wir erfolgreiche Schüler zu 
vermelden: Philipp Wörner, 5a, 
Nicole Knopf, 6a und Dennis Gan-
ninger, 7a haben im Wertungsspiel 
für Blechbläserensembles (gleiche 
Instrumente) mit ihrem Trompe-
ten-Trio einen 2. Preis im Landes-
wettbewerb erhalten. Das Ensem-
ble, das an der Jugendmusikschule 
Bretten probt, wird von Herrn Gei-
sert geleitet. Allen Preisträgern 
herzlichen Glückwunsch zu dieser 
schönen Leistung.

Gemeinde- und Vereinsleben

 

 

 

Grashuepfer cup vol.3

07.05.2011 ab 14.00 uhr 
Dfb-platz in weingarten
Eine Mannschaft besteht aus 4 Feldspielern 
Spieleralter 12 bis 18 Jahre  

Regeln werden bei Turnierbeginn 
bekanntgegeben 

Bei regen wird der cup auf den 14.05.2011 
verschoben 

 
 

Jugendtreff Wgt 07244 720 910 
Jz.weingarten@awo-ka-land.de 
Davina Herbig 0162 2511 209 

mobil.wgt@web.de 

weitere infos auf www.jugendsozial.de 

Anmeldung bis 02.05.2011 
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Dörnigstraße 7, Tel.: 07244/720910, Fax: 07244/720911 

Montag: Fußball – AG   14:30 – 16:00 Uhr 
mit Ganztagesschüler/innen  (11 -14 Jahre)  
Jungentreff     16:30 – 18:00 Uhr  

  (11 - 15 Jahre) 
Offener Treff   18:00 – 21:00 Uhr 

Dienstag: Kindertreff   15:00 – 16:30 Uhr 
Ü-10-Treff  16:30 – 18:30 Uhr 
Offener Treff  16:30 – 21:00 Uhr 

Mittwoch: Kindernachmittag als   14:30 – 16:00 Uhr  
offenes Angebot im Rahmen  
der Ganztagesschule 
Offener Treff  17:00 – 21:00 Uhr 

Donnerstag: Kindertreff  15:00 – 16:30 Uhr 
Mädchentreff  16:30 – 18:30 Uhr  

 (11 – 16 Jahre) 
Offener Treff  18:30 – 21:00 Uhr 

Freitag: Kindertreff   15:00 – 16:30 Uhr 
Teentreff  17:00 – 20:00 Uhr 

 (11 – 15 Jahre) 

Sonntag:  Offener Treff 16:00 – 20:00 Uhr 
2+ 4./ Monat 

 Anmerkung: Der Kindertreff kann von der ersten Klasse bis zum 
13. Lebensjahr besucht werden. Der Ü-10-Treff ist für alle Kinder
ab 10 Jahren. Die Offene Tür ist für Jugendliche ab 13 Jahren.
Außerdem besteht jederzeit die Möglichkeit mit uns das Gespräch
zu suchen.

Öffnungszeiten der 
Abfallentsorgungsanlagen des 
Landkreises über Ostern 2011
Kreis Karlsruhe. Am Samstag, den 23. April blei-
ben die Annahmestellen für Selbstanlieferungen 
auf der Deponie Bruchsal einschließlich des Wertstoffhofs an der B 3 
zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher, die Annahmestelle für Elek-
troaltgeräte bei der Gesellschaft für Abfallwirtschaft in der Lußhard-
tstraße 7 in Bruchsal, die Annahmestelle in Bretten an der Verbin-
dungsstrasse zwischen Bretten-Sprantal und Stein (Enzkreis) auf dem 
Gelände der „Deponie Damenknie“ (Firma EBRD GmbH) sowie die 
Annahmestelle im Industriegebiet südlich von Ettlingen, Otto- Lili-
enthal-Straße 4b/c (Firma SITA Umwelt Service GmbH geschlossen.

Tagung: „Prävention gegen 
sexuelle Übergriffe 
in der Jugendverbandsarbeit“
Kreisjugendring, Stadtjugendausschuss 
und Sportjugend veranstalten eine Ta-
gung zum Thema: „Prävention gegen 
sexuelle Übergriffe in der Jugendverbandsarbeit“ Diese findet am 
Samstag, den 7.5.2011 von 9.30 - 15.30 Uhr im Kinder- und Jugend-
haus Oststadt, Rintheimer Str. 47 in Karlsruhe statt. Anmeldungen 
können bis spätestens Montag, den 2. Mai unter: www.keine-gewalt-
ka.de entgegen genommen werden.
Das Thema Kindeswohlgefährdung hat in der letzten Zeit stark an 
Bedeutung gewonnen. Für die Kinder- und Jugendarbeit steht die Prä-
vention sexueller Gewalt dabei im Mittelpunkt. Seriöse Schätzungen 
gehen davon aus, dass jedes dritte bis vierte Mädchen und jeder neunte 
bis zwölfte Junge von sexueller Gewalt betroffen ist. Rein statistisch 
gesehen gibt es also in allen Kinder- und Jugendgruppen Betroffene. 
Häufig versuchen Täter, sich dort einzuschleichen, wo sie Kontakte 
und Beziehungen zu Mädchen und Jungen aufbauen können. Deshalb 
ist es ein Qualitätsmerkmal guter Kinder- und Jugendarbeit, sich die-
sem Thema zu stellen und Schutzmaßnahmen gegen sexuelle Gewalt 
einzuführen.
Für Verantwortliche der Kinder- und Jugendarbeit ist so ein Ver-
dachtsfall ein Alptraum – jede Menge Fragen tun sich auf: “Kann man 
bestimmten Informationen oder Gerüchten glauben? Wie muss ich 
als Verantwortlicher reagieren? Wie helfe ich dem betroffenen Kind? 
Muss die Polizei eingeschaltet werden? Kann oder muss ich vorher 
mit dem Mitarbeiter reden? Welche Folgen hat es, wenn ein solcher 
Fall in der Öffentlichkeit bekannt wird?“ Vor allem aber: “Wie können 
wir uns davor schützen, dass ein solcher Vorfall bei uns passiert?“
Die Fachtagung zur Prävention sexueller Gewalt in der Kinder- und 
Jugendarbeit will auf solche Fragen Antworten geben. Sie bietet eine 
Fülle an Informationen und Materialien für ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen im Verein. Diese sollen befähigt werden, geeignete Präventi-
onsmaßnahmen umsetzen zu können. Sie sollen Sicherheit erlangen,
Grenzüberschreitungen zu erkennen und über Handlungsmöglichkei-
ten zu verfügen. Die Fachtagung stellt weiterhin einen Maßnahmen-
katalog vor, wie präventives Handeln zum Schutz von Mädchen und 
Jungen in Jugendverbänden umgesetzt werden kann. Und wie umfas-
sende Präventionsmaßnahmen in der eigenen Organisation verankert 
werden können.

Wichtige Information des Finanzamtes 
Karlsruhe-Durlach und Karlsruhe-Stadt
Ohne EDV geht gar nichts
- EDV-Umstellung bei den  Finanzämtern im Land
führt zum vorübergehenden Stillstand

Am 20.04.2011 fand die größte Umstellung der EDV in den baden-
württembergischen Finanzämtern seit 20 Jahren statt. Bis zum 03. Mai 
2011 sind dadurch die Finanzämter weitgehend lahmgelegt.
Das bedeutet für die Bürger konkret, dass in diesem Zeitraum kei-
ne Steuererklärungen bearbeitet werden und Anfragen durch die Fi-
nanzämter nicht beantwortet werden können, so Manfred Schubnell, 
Leiter des Finanzamts Karlsruhe-Stadt, in einem Pressegespräch am 
14.04.2011 und sein Durlacher Pendant Ulrich Buggisch. „Ohne EDV 
geht bei den Finanzämtern gar nichts“, betonen die Finanzamtsleiter. 
Sie bitten daher, in dieser Zeit von Anfragen bei den Finanzämtern ab-
zusehen. Die zentralen Informations- und Annahmestellen seien aber 
geöffnet. Selbstverständlich sei während der Zeit der Umstellung die 
Abgabe von Steuererklärungen über ELSTER und auch in Papierform 
möglich, erläuterten Schubnell und Buggisch. 
Die Finanzminister des Bundes und der Länder haben im Jahr 2005 
beschlossen, zukünftig einheitliche, in allen Ländern einzusetzende 
EDV-Verfahren für ihre Steuerverwaltungen zu realisieren. Das Vorha-
ben heißt KONSENS und steht für KOordinierte Neue Software ENt-
wicklung der Steuerverwaltung. Die künftig zum Einsatz kommenden 
EDV-Verfahren basieren auf Soft- und Hardwarelösungen, die bereits 
in Bayern und 11 weiteren Bundesländern im Einsatz sind. Sie wur-
den für den Einsatz in Baden- Württemberg in bestimmten Bereichen 
erweitert. So wurde z. B. die in Baden-Württemberg bereits eingesetz-
te Technik des Scannens von Steuererklärungen eingearbeitet. In der 
zweiten Aprilhälfte 2011 sind landesweit rund 18 Millionen Steuerkon-
ten in das neue EDV-System zu übertragen. Hinzu kommen rund 35 
Millionen Einkommensteuer-Festsetzungen und 320 Millionen
Archivelemente. „Für die technische Umstellung ist es erforderlich, die 
bislang von den Finanzämtern
verwendeten EDV-Verfahren ab dem 20. April 2011 abzuschalten. Das 
neue EDV-System wird am 2. Mai 2011 hochgefahren und sukzessive 
in Betrieb genommen“, erläutert Schubnell. Schubnell und Buggisch 
bitten auch um Verständnis dafür, dass für eine Übergangszeit das 
„Veranlagungsgeschäft“ langsamer gehen wird. 
Die neuen Verfahren bringen eine völlig veränderte Umgebung für 
die Anwender mit sich. Auch müssen in den ersten Wochen nach der 
Umstellung die in der Zeit des Stillstands eingegangenen Steuererklä-
rungen, Schreiben und aufgelaufene Zahlungsvorgänge abgearbeitet 
werden. „Wir haben aber gut vorgearbeitet“, so Schubnell. Seit Janu-
ar seien nahezu sämtliche Beschäftigte der beiden Finanzämter in den 
neuen Verfahren geschult worden. Außerdem hätten sie unter
Einsatz von Überstunden möglichst viele Steuererklärungen bearbei-
tet. So starten die Karlsruher Finanzämter mit einem nur gerin-
gen Arbeitsvorrat des Veranlagungszeitraums 2009 in die Umstel-
lungsphase. Diese Überstunden würden jetzt in der Zeit des Stillstands 
abgebaut. Aus diesem Grunde seien die Beschäftigten auch telefonisch 
schwieriger zu erreichen. Insbesondere seien auch keine konkreten 
Auskünfte zum Bearbeitungsstand möglich.
Einen kleinen Anreiz können Schubnell und Buggisch aber zumindest 
für einige Steuerbürger bieten. „Da auch die Vollstreckungsstelle nicht 
arbeiten kann, können in dieser Zeit auch keine Pfändungen und sonsti-
ge Zwangsmaßnahmen ergehen“. Außerdem würden die Finanzkassen 
der Ämter in der Umstellungsphase keine Lastschriften einziehen.


vom 7. April 2011

Tagung: „Prävention gegen sexuelle Übergriffe in der
Jugendverbandsarbeit“

Kreisjugendring, Stadtjugendausschuss und Sportjugend veranstalten eine
Tagung zum Thema: „Prävention gegen sexuelle Übergriffe in der
Jugendverbandsarbeit“ Diese findet am Samstag, den 7.5.2011 von 9.30 -
15.30 Uhr im Kinder- und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47 in
Karlsruhe statt. Anmeldungen können bis spätestens Montag, den 2. Mai
unter: www.keine-gewalt-ka.de entgegen genommen werden.
Das Thema Kindeswohlgefährdung hat in der letzten Zeit stark an
Bedeutung gewonnen. Für die Kinder- und Jugendarbeit steht die
Prävention sexueller Gewalt dabei im Mittelpunkt. Seriöse Schätzungen
gehen davon aus, dass jedes dritte bis vierte Mädchen und jeder neunte bis
zwölfte Junge von sexueller Gewalt betroffen ist. Rein statistisch gesehen
gibt es also in allen Kinder- und Jugendgruppen Betroffene. Häufig
versuchen Täter, sich dort einzuschleichen, wo sie Kontakte und
Beziehungen zu Mädchen und Jungen aufbauen können. Deshalb ist es ein
Qualitätsmerkmal guter Kinder- und Jugendarbeit, sich diesem Thema zu
stellen und Schutzmaßnahmen gegen sexuelle Gewalt einzuführen.
Für Verantwortliche der Kinder- und Jugendarbeit ist so ein Verdachtsfall ein
Alptraum – jede Menge Fragen tun sich auf: “Kann man bestimmten
Informationen oder Gerüchten glauben? Wie muss ich als Verantwortlicher
reagieren? Wie helfe ich dem betroffenen Kind? Muss die Polizei
eingeschaltet werden? Kann oder muss ich vorher mit dem Mitarbeiter
reden? Welche Folgen hat es, wenn ein solcher Fall in der Öffentlichkeit
bekannt wird?“ Vor allem aber: “Wie können wir uns davor schützen, dass
ein solcher Vorfall bei uns passiert?“
Die Fachtagung zur Prävention sexueller Gewalt in der Kinder- und
Jugendarbeit will auf solche Fragen Antworten geben. Sie bietet eine Fülle
an Informationen und Materialien für ehrenamtliche MitarbeiterInnen im
Verein. Diese sollen befähigt werden, geeignete Präventionsmaßnahmen
umsetzen zu können. Sie sollen Sicherheit erlangen,
Grenzüberschreitungen zu erkennen und über Handlungsmöglichkeiten zu
verfügen. Die Fachtagung stellt weiterhin einen Maßnahmenkatalog vor, wie
präventives Handeln zum Schutz von Mädchen und Jungen in
Jugendverbänden umgesetzt werden kann. Und wie umfassende
Präventionsmaßnahmen in der eigenen Organisation verankert werden
können.

  
 
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Kuchenverkauf Judo-Club

Der Judo-Club Weingarten e.V. 
veranstaltet am Samstag, den 30. 
April 2011 von 09.00 bis 13.00 
Uhr einen Kuchenverkauf auf 
der Hartmannsbrücke.
Unsere fleißigen Bäcker/Innen 
zaubern auch diese Mal wie-
der viele Leckerein, die Ihren  
Kaffeetisch verzaubern.

Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie mit unseren tollen Torten 
und Kuchen verwöhnen dürfen.
Der Erlös dieses Kuchenverkaufs 
kommt wieder unserer diesjähri-
gen Kinder- und Jugendfreizeit 
zugute.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Judo-Club Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e.V.

Liebe Ehrenmitglieder,
Liebe Mitglieder,
gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung des 
MV Weingarten führt der Verein am 
Freitag, 6. Mai 2011 um 19.30 Uhr 
seine ordentliche Hauptversamm-
lung im katholischen Gemeinde-
zentrum in der Schillerstraße in 
Weingarten durch. Hierzu sind alle 
Ehrenmitglieder und Mitglieder 
sehr herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wurde wie 
folgt festgelegt:
1. Begrüssung
2. Totengedenken
3. Geschäftsberichte
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes und
des Verwaltungsrates
7. Anträge
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung 
sind spätestens 5 Tage vor dem Ter-
min (1. Mai 2011) beim Vorstand 
schriftlich einzureichen.
Die zur Hauptversammlung vor-
bereitende Musikerversammlung 
(§ 11 Abs. 3 der Satzung des MV
Weingarten) findet am Dienstag, 3.
Mai 2011 um 19.30 Uhr im Kul-
turraum der Walzbachhalle statt.
Hierzu sind alle Musikerinnen und
Musiker herzlich eingeladen.
Wolfgang Heid
-Vorsitzender Verwaltung-

Musikverein Weingarten 
(Baden) e. V. startet 
neue Jugendausbildung
Für alle Kinder, die Musik kennen 
lernen möchten, startet ab Samstag, 
07.05.11 von 10 - 12 Uhr eine Rei-

se mit viel Action und Spannung in 
das Abenteuer „Musik“. Wir erfor-
schen die Welt der Rhythmen und 
Geräusche und lernen spielerisch 
alles über Takt und Tempo. Am 
zweiten Samstag, den 14.05.11 von 
10 - 12 Uhr entdecken wir die Welt 
der Töne und Klänge und spielen 
mit selbst gebastelten Instrumenten 
unser erstes Orchester-Stück. Beide 
Samstage finden in der Turmberg-
schule statt und sind unabhängig 
voneinander.
Mitgebracht werden muss nur ein 
Stift. Außerdem findet am Sams-
tag, den 23.07.11 um 10 Uhr in der 
Kleiberit-Arena ein Kennenlernen 
der Instrumente eines Blasorches-
ters statt. Es darf angefasst und aus-
probiert werden. Wir freuen uns auf 
ganz viele Kinder und Jugendliche.
Interessierte Kinder melden sich 
bitte bei uns an. Für die Anmel-
dung und die Beantwortung wei-
terer Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung: Anne Lorenz (Tel.: 
722426) und Doreen Holzmüller 
(Tel.: 408956). Email 
vereinsjugend@musikverein-wein-
garten.de. 
Informationen über den Verein gibt 
es auch auf
www.musikverein-weingarten.de.

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Männerchor des 
Gesangvereins Liederkranz 
lädt zur 
Schnuppersingstunde ein

Der Gesangverein Liederkranz fei-
ert im Jahr 2012 sein 150 jähriges 
Bestehen. Er ist somit der älteste 
Kulturverein unserer Gemeinde. 
Aus Anlass dieses Ereignisses 
finden im nächsten Jahr mehrere 
Festveranstaltungen statt, unter an-
derem auch ein großes Jubiläums-
konzert unter der Leitung unseres
Dirigenten Axel Bohmüller. Für 
die Sänger des Chores ist dies eine 

enorme Herausforderung. Um die 
Aufgabe besser zu meistern, ist sie 
auf die Hilfe von außerhalb ange-
wiesen.
Wir laden alle Männer, die sich in 
unserer Gemeinschaft wohlfühlen 
und Freude am Gesang haben ein, 
uns zu unterstützen. Eine Schnup-
persingsstunde findet am Donners-
tag, 12.05.2011 um 20.15 Uhr in 
der Kleiberit-Arena statt. Alle Män-
ner, unabhängig vom Alter, sind 
dazu herzlich eingeladen.
Wir würden uns freuen, wenn vie-
le uns unterstützen würden und 
bedanken uns schon heute für ihr 
Kommen und Mitmachen.

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Siesta

Eine Auszeit für die Seele

Lebendigkeit, Tiefe und Würze ma-
chen die Konzerte des Berliner Pi-
anisten und Sängers Martin Pepper 
aus. Mit seinem neuen Programm „ 
Siesta“, das vorrangig von latein-
amerikanischer Musik geprägt ist, 
lädt er ein, Stille und Vertrauen neu 
zu entdecken. Sein Programm ist 
abwechslungsreich, seine Arrange-
ments interessant und die deutschen 

persönlichen Texte sehr hoffnungs-
voll und berührend. Der Abend mit 
dem authentischen Musiker, der 
von seiner Tochter begleitet wird, 
verspricht eine wohltuende „Aus-
zeit für die Seele“ zu werden. Die 
Besucher werden erfüllt und ermu-
tigt in die lange Sommerpause im 
„anderen Keller“ entlassen.

Gönnen Sie sich diesen „ Verwöhn-
Abend“!

Samstag, 7. Mai 2011, 20.00 Uhr, 
im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 
12, Weingarten
Eintritt: 12,- €/9,- €

Auskunft und Kartenreservierung 
bei A. Stöckle 07244/706146,
email: ar.stoeckle@gmx.de

Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr

Martin Pepper

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de
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TOlle JUngscharTAge

27
April April

28 April
29

Starke Typen
THEMA

Herzliche Einladung

Veranstaltungsort
CVJM-Weingarten
Ev. Gemeindehaus
Marktplatz 12
76356 Weingarten
Infos unter 0178-3588869

Zeitraum
Mittwoch - Freitag
27. - 29. April
Jeweils von 14:00 - 17:30

Freu dich auf...

Spaß
Tolle LiederGottes Liebe entdecken

Freunde
Spannende Geschichten

Spiele
Basteln

Alter
Grundschule 1.-4. KlasseSchulanfänger

Scout-Aufräumaktion
Am letzten Samstag war es endlich 
so weit: Wir gingen zum ersten Mal 
mit unserer Scoutgruppe auf das 
neue CVJM-Plätzle.
Nach einer ersten kurzen Besichti-
gung haben wir unseren Blick auf 
die eigentliche Aufgabe gerichtet. 
Wir sollten, nachdem die Motor-
sägen ihre Arbeit gemacht hatten, 

das Holz zusammensammeln und 
verbrennen.
Wir haben ungefähr zwei Stunden 
hart gearbeitet bis das ganze Plätz-
le frei war. Dann stärkten wir uns 
noch ein bisschen mit Würstchen 
vom Grill. Den Scoutlern und den 
Leitern hat dieser Arbeitseinsatz 
sehr viel Spaß gemacht.
Jonathan Schaller

www.cvjm-weingarten.de
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Kolpingsfamilie
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Unsere Kindheit 
-.wir erinnern uns

Von dem 85-jährigen Dichter Sieg-
fried Lenz (Deutschstunde) stammt 
der Vers: „Woran man sich erinnert, 
das kann nicht mehr verloren ge-
hen.“ Damit sind wir auch mitten 
im Thema des Altennachmittags 
des katholischen Altenwerks im 
April.

Eingeleitet wurde der Nachmittag 
mit dem bekannten Gedicht von 
Eduard Mörike: „Frühling lässt 
sein blaues Band wieder flattern 
durch die Lüfte“. Ebenso passte das 
Volkslied: „Alle Vögel sind schon 
da“.

Eine Seniorin, Frau Traudel Sebold, 
die jetzt nicht mehr kommen kann, 
schrieb uns einen Brief über ihre
Kindheit, der vorgelesen wurde.
Nach der Kaffeepause wurde ein 
Text von Erich Kästner über die 
Wichtigkeit der Erinnerung an un-
sere Kindheit verlesen. Und nun 
war Gelegenheit zu einem Ge-
spräch in Vierergruppen über die 
Zeit unserer Kindheit zu sprechen. 
Als Impulse dazu wurden Memory-
Karten verteilt mit folgenden Vor-
schlägen: Meine Kindergartenzeit 
- meine Schulzeit; Meine Erstkom-
munion/ Konfirmation; Feste im
Jahreskreis in der Familie, in der

Kirchengemeinde (Firmung, Fron-
leichnam, Patrozinium, Advent, 
Weihnachten). Was haben wir ge-
spielt? 

So konnte jede Gruppe zu obigen 
Punkten Stellung nehmen. Es war 
jedoch nicht vorgesehen, dass die 
Ergebnisse vorgetragen wurden. 
Nach einer längeren Zeit dazu wur-
den noch gemeinsam bekannte Kin-
derlieder wie „Hänschen klein“... 
gesungen. Abschließend trug Frau 
Zimmer noch einen Text vor: „Wie 
es in früheren Zeiten war“. Das ge-
meinsame Lied: „Am Brunnen vor 
dem Tore“ war als Abgesang dieses 
einmal andersgearteten Verlauf des 
üblichen Altennachmittags vorge-
sehen. 

So fand auch dieser unübliche 
Nachmittag volle Zufriedenheit. 
Die Tagesfahrt am Mittwoch, 11. 
Mai 2011 geht nach Buchen und 
Mosbach. Vorgesehen sind eine 
Besichtigung und Führung von St. 
Oswald in Buchen, Mittagessen in 
Eberstadt und Kaffeepause mit Ge-
legenheit zu einem Stadtbummel 
in Mosbach. Der Fahrpreis beträgt 
15,00 Euro. Anmeldungen nimmt 
Frau Maria Guld, Tel. 21 19 entge-
gen. Es sind noch einige Plätze frei.
H.T.

Voranzeige Bücherbasar

Nach zweijähriger Pause gibt es 
wieder einen Bücherbasar. 
Veranstalter ist der Förderverein 
zur Erhaltung der Pfarrkirche St. 
Michael. 
Er findet statt am Freitag, 6. Mai, 
15.00 bis 19.00 Uhr und am Sams-
tag, 7. Mai, von 9.00 bis 13.00 Uhr 
im ehemaligen Penny Markt in der 
Friedrich Wilhelm-Straße.
Damit das Angebot vielseitig und 
interessant wird, bittet der Förder-
verein um Bücherspenden.
Nicht mehr benötigte gut erhalte-
ne Bücher, Spiele, Puzzle‘s, CD‘s, 
Kassetten, Schallplatten und 
Kindervideos werden gesammelt 
an folgenden Terminen: Samstag, 

30. April von 9.00 bis 13.00 Uhr,
Montag, 2. Mai und Dienstag, 3.
Mai jeweils von 14.00 bis 18.00
Uhr.
Sammelstelle ist ebenfalls der
ehemalige Penny Markt in der
Friedrich-Silhelm-Straße.
Schon heute sind alle eingeladen,
den Büchermarkt zu besuchen,
nach Herzens Lust zu stöbern und
sich mit viel Lesestoff einzudecken
oder vielleicht ein schönes antiqua-
risches Exemplar zu entdecken. Am
Samstag werden selbstgebackener
Kuchen und Kaffee zum Verkauf
und für eine Kaffeepause angebo-
ten.
Info: Ursula Seiderer, Tel
07244/2260

Kath. Altenwerk

Förderverein 
zur Erhaltung der Pfarrkirche St. Michael

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de

Parteien und Wählervereinigungen

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Für Fragen oder Anregungen zu po-
litischen Themen und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:
CDU-Vorstand: Dr. Andrea Frie-
bel (Vorsitzende, Tel. 55124) Jörg 
Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800) Dr. Volker von den 
Driesch (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 1320)

CDU-Gemeinderatsfraktion: Für 
kommunalpolitische Anliegen ste-
hen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfügung: Gerhard Frit-
scher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 
3788 Dr. Erich Völker, stellvertre-

tender Fraktionsvorsitzender, Tel. 
722003 Fritz Küntzle, Tel. 2500, 
Gabriele Koch, Tel. 5411 Gerald 
Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter post@cdu-wein-
garten.de .

Besuchen Sie auch unsere Home-
page: www.cdu-weingarten.de.

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet 
am Dienstag, den 10.Mai 2011, 
statt. Wir treffen uns wie gewohnt 
um 20.00 Uhr im Nebenzimmer 
des „Goldenen Löwen“. Bitte 
Termin vormerken!

CDU Weingarten

WBB-Team beim Lebens-
lauf 2011 dabei!

Die WBB organisiert wieder ein 
Team für den Lebenslauf am Sams-
tag, den 28. Mai 2011.
Der Lauf findet in der Zeit zwi-
schen 15 Uhr und 18 Uhr auf einer 
Strecke von 1,3 km rund um die
Kleiberitarena/Feuerwehrhaus 
statt. Möglichst viele Läufer sol-
len möglichst viele Runden lau-
fen. Dabei zählt nicht die Zeit oder 
Anzahl der Runden, sondern das 
Mitmachen! Egal ob Hobby- oder 
Profiläufer, Frau, Mann oder Kind 
– jeder kann teilnehmen.
Wir rufen daher unsere Mitglieder
und Freunde der WBB auf, sich für
unser gemeinsames Team anzumel-
den.
Anmeldungen sind per Mail unter
d.hartmann@wbb-weingarten.de
möglich. Da wir noch einheitliche
Funktionsshirts disponieren, bitten
wir um zeitnahe Rückmeldungen
bis spätestens 02. Mai 2011 mit
Anzahl und Größen der
gewünschten T-Shirts.
Nähere Infos zum diesjährigen Le-
benslauf sowie die Verwendung der
Spendengelder gibt es unter
www.blutev.de.

Ihr Kontakt 
zur Bürgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: fraktion@
wbb-weingarten.de
Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter (Fraktionsvor-
sitzende, Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)

Timo Martin (Tel.: 722596 - Email:
t.martin@wbb-weingarten.de)

Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327
- Email:
h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Hans Barth (Tel.: 3219 - Email:
h.barth@wbb-weingarten.de)

Werner Burst (Tel.: 8916 - Email:
w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 
722596) Email: vorstand@wbb-
weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauf-
tritt unter wbb-weingarten.de und 
Sie sind über das örtliche Gesche-
hen informiert! 
Unter anderem finden Sie im Pres-
sespiegel aktuelle BNN-Berich-
te, gerne nehmen wir auch Ihre 
Emailadresse in unseren Verteiler 
mit auf.

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de
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Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 
der SPD Weingarten findet am 
17.05.2011 um 19.30 Uhr in der 
Kleiberit-Arena statt. Einladun-
gen mit Tagesordnung werden allen 
Mitgliedern zugestellt.

Sommerfest mit der AWO
Das gemeinsame Sommerfest mit 
der AWO findet am 26.06.2011 ab 
11 Uhr auf dem Gelände der AWO
Weingarten statt. Hierzu sind alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich eingeladen.

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fra-
gen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 
8130,
Prof. Claus Günther,Tel. 2635 und
Erich Höllmüller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes

Brigitte Schneider,Tel. 737773 
(b.schneider@spd-weingarten-ba-
den.de),

Carol Günther, Tel. 5584281 
(c.guenther@spd-weingarten-ba-
den.de) und

Erich Höllmüller (e.hoellmueller@
spd-weingarten-baden.de) für 
Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Allgemeiner Hinweis
Das SPD-Bürgerbüro schließt 
zum 30. April. Sie erreichen uns 
per Email unter buero@wolf-
gang-wehowsky.de. Informatio-
nen finden Sie auf der Homepage 
unter www.wolfgang-wehowsky.
de

SPD Weingarten

Vereinsnachrichten

Unsere Orchester proben zu  
folgenden Zeiten:
Blasorchester dienstags von 20.00 
bis 22.00 Uhr, Jugendorchester 
dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr 
und die Schüler mittwochs von 
18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.
Wer Lust hat mitzumachen, meldet 
sich bitte beim Musikervorstand 
Anke König oder bei unserem Vor-
stand Wolfgang Heid (Tel. 609708). 
Wir freuen und auf Neugierige! 
Mehr Infos gibts auch auf
www.musikverein-weingarten.de

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die es wieder ein-
mal möglich gemacht haben, unser
Frühjahrskonzert so reibungslos 
ablaufen zu lassen. Vielen Dank an 
alle Helfer und die Musiker für Ihre 
Arbeit! Und es war schön, dass uns 
so viele Besucher zugehört haben!

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTEN-
UNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kul-
turraum der Kleiberit Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 
Monate) Dienstag 11.00 Uhr, Mitt-
woch 11.00 Uhr

Musikgarten 1 (18 Monate bis 
3 Jahre) Dienstag 9.30 und 10.15 
Uhr, Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre) Diens-
tag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Be-
zugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOM-
MERFERIEN:
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre) 
Neuer Kurs - Start am 06.04.11 - 
Restplätze sind noch vorhanden!
Mittwoch 15.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 
6 Jahre)
Der Beginn der neuen Kurse wird 
rechtzeitig an dieser Stelle bekannt 
gegeben.
Ansprechpartner und Anmeldung: 
Doris Hörter, Tel. 742001, weitere 
Informationen unter
www.musikverein-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Chorprobe am Donnerstag
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor
Wir bitten die Sängerinnen und 
Sänger um zahlreiche und Teilnah-
me.

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Vereinsausflug 2011 
Holland

Für den 4-Tage-Ausflug von 
Montag 25. April bis Donners-
tag, 28. April 2011 nach Holland 
möchten wir nochmals die Ab-
fahrtszeiten und Zustiegsmög-
lichkeiten bekanntgeben:
5.30 Uhr beim Busparkplatz 
Waldbrücke
5.40 Uhr beim Feuerwehrhaus
5.50 Uhr vor der evangelischen 
Kirche

Wir bitten, die Abfahrtszeiten 
einzuhalten Chorproben

Am Donnerstag, 21. und 28. April 
entfallen die Chorproben
für den Frauen- und Männerchor

mittwochs
16.45-17.30 Uhr Kinder- und Ju-
gendchor
20.00 Uhr Swinging Voices
dienstags
19.30 Uhr Men in Mood
Die Chorproben findenn im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.
Wir weisen auf unsere Mitglie-
derversammlung am Donners-
tag, 04. Mai 2011 um 19.30 Uhr 
und auf unsere Schnuppersings-
stunde am 12. Mai um 20.15 Uhr 
hin.

Danke!
Wir bedanken uns bei den vielen 
Besuchern am verkaufsoffenen 
Sonntag in Weingarten auf unserem 
Präsentationsstand.
Vielen Dank den Organisatoren und 
Helfern, den Sängern und unserem 
Chorleiter Harald Volz. Wir danken 
Herrn Axel Langendörfer für den 
Wasseranschluss und Herrn Ernst-
Dieter Manz von Haarstyling Manz 
für die Bereitstellung von elektri-
schem Strom.
Karfreitagswanderung:
Das Ziel unserer Karfreitagswan-

derung ist die Gaststätte „ Zur gol-
denen Garbe“ in der Siedlung Sal-
lenbusch. Wir treffen uns um 10:00 
Uhr auf dem Parkplatz beim Fried-
hof. Von dort wandern wir über den 
Katzenberg zum Sallenbusch. Dort 
erwartet uns die Familie Kraut, die 
uns auch schon in der Mastweide 
bewirtet hat.
Nach dem Essen können wir noch 
das idyllische Naturdenkmal „Sal-
lenbuschbrunnen“ besichtigen, der 
schon viele Generationen bei der 
Feldarbeit erfrischte, lange vor dem 
Bau der Siedlung.

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de

In den Ferien finden keine 
Jungscharen und Jugend-
kreise statt.
Auferstehungsfeier
Der Posaunenchor möchte alle 
CVJM-Mitglieder mit Familien 
und alle Freunde des Vereins recht 
herzlich zur Auferstehungsfeier am 
Ostersonntagmorgen 24.04.2011 
um 7.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Weingarten einladen. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zu einem 

gemeinsamen Frückstück im ev. 
Gemeindehaus.
ToJuTa - Kinderbibeltage
Am 27. - 29. April 2011 jeweils von 
13.00-18.30 Uhr finden unsere Kin-
derbibeltage „ToJuTa“ im ev. Ge-
meindehaus statt zu denen wir alle 
Schulanfänger und Grundschüler 
recht herzlich einladen wollen.
Anmeldungen kann man sich 
bei Steffen Renner, Tel.: 07244-
5583487.

www.cvjm-weingarten.de
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 Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge  _

Weingarten im Wandel der Zeit – Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten. 
Der Bildervortrag zeigt als Schwerpunkt schwarzweiß Bilder 
von vor 1900, Vergleichsbilder aus den 60er Jahren und 
Vergleichsbilder von heute. 
Montag, 09.05.2011, um 19:30 Uhr, 5 Euro 
in der Aula der Turmbergschule. 
Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Holderer. 
_____________________________________________________

Basiswissen zur Baufinanzierung 
Planung und Umsetzung   Steffen Weller 
Die Finanzierung für die eigenen vier Wände ist für 
jeden Objektbesitzer ein Lebensphasen-Modell. 

Wie kann die Machbarkeit einer Finanzierung im Hinblick auf 
die monatliche Belastung, Liquiditätsreserve und 
Sicherheitsaspekte realisiert werden? 
Welche Finanzierungsarten sind am Markt anzutreffen? Wie 
lassen sich die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle 
vergleichen? Welche Vor- und Nachteile bietet "Wohn-
Riester"? 
NEU: Dienstag, 10.05.2011, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 8 Euro, 
Anmeldung erforderlich. 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“  . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Sprachkurse Termine  _
Englisch für Senioren, immer montags, 9:30 – 11:00 Uhr 
im Rathaus Weingarten, Kursinfo unter 0 72 44 / 72 26 88 
Englisch A2, mit Vorkenntnissen  Di, 03.05.2011, 19:30 
Englisch A1, Anf. mit geringen Vork.  Mi, 04.05.2011, 19:30 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Mi, 04.05.2011, 18:30 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Do, 05.05.2011, 18:30 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 02.05.2011, 18:00 
Italienisch Fortgeschrittene   Kurs 1 Mo, 02.05.2011, 18:15 
Italienisch Fortgeschrittene   Kurs 2 Mo, 02.05.2011, 19:45 

Kochkurse  Termine______________
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren 
Nur kurze Zeit im Jahr können Sie beides frisch genießen! Mit 
diesen aromatischen Zutaten wird ein schönes Menü mit 
Häppchen, Vorspeise, Suppe, Hauptgericht und Dessert 
zubereitet, das bestens für die Familie und Gäste zu Hause 
nachgekocht werden kann. 
Kurs 1 Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 
Kurs 2 Do, 09.06.2011, 18:30 Uhr 

 VOLKSHOCHSCHULE
       im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

vhs- für Kids Termine  _
Wunderbare Blockflöte (ab 5 Jahren) montags,  14:00  und 15:00 Uhr
Wunderbare Blockflöte (ab 5 Jahren) mittwochs,14:30  und 15:30 Uhr
Fragen zu den Flötenkursen beantwortet Ihnen gerne Frau Zeh 
unter der Telefonnummer 0 72 44 / 21 03 (nachmittags). 
Englisch für die   10. Klasse Samstags, 11:30 Uhr 
Mathematikkurs -   9. Kl. Realschulen ist in Vorbereitung. 
Dieser Mathematikkurs könnte starten, sobald 5 bis 7 
Teilnehmer/innen zusammen sind. 

Sportkurse  Termine  _
Fit mit dem Swingstick Di, 03.05.2011, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 05.05.2011, 20:15 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine in der Kleiberit Arena
BMW - Bauch muss weg Mi, 04.05.2011,   9:00 Uhr 
Swingstick-Fatburning Mi, 04.05.2011, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 05.05.2011,   9:00 Uhr 
Fragen zu diesen Sportkursen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Holzinger unter der Telefonnummer 0 72 44 / 31 47 

KESS erziehen - Kurs für Eltern von Kindern (2 - 10 Jahre) 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
Dorothea Stritt 
KESS erziehen: kooperativ - ermutigend - sozial – situationsorientiert 
Nervt Sie manchmal der ewige Kampf um alltägliche Dinge mit 
Ihren Kindern? Fehlt Ihnen ab und zu die Energie zum "Nein" 
sagen? Wollen Sie auf Strafen verzichten, kennen aber keine 
Alternativen? Lieben Sie Ihr Kind und merken, dass Sie ihm 
auch Grenzen setzen müssen? Wollen Sie Ihrem Kind Mit-
bestimmungsmöglichkeiten geben, aber nicht endlos mit ihm 
diskutieren? Der Kurs "KESS erziehen" stärkt und unterstützt 
Sie in Ihrer Rolle als Eltern und fördert ein entspanntes 
Miteinander in der Familie. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Stritt, Telefon 0 72 51 / 30 38 10. 
Montag, 09.05.2011, 19:30 bis 22:00 Uhr, 5 Termine, 85,10 Euro 
Im Rahmen der zweiten Komponente des Landesprogramms
STÄRKE für Familien in besonderen Lebenssituationen (= 
Alleinerziehung // frühe Elternschaft // Schwangerschaft // 
Gewalterfahrung // Krankheit, dazu zählt auch Sucht, und 
Behinderung eines Familienmitglieds // Mehrlingsversorgung // 
Migrationshintergrund // Pflege- oder Adoptivfamilie // prekäre 
finanzielle Verhältnisse // Trennung // Unfall oder Tod eines 
Familienmitglieds) ohne Gebühr sofern die Förder-
voraussetzungen erfüllt und ein Antrag auf Kostenübernahme 
gestellt wurde. 

Am Samstag, 09.04.2011 fand wieder ein Inliner - Kurs statt. 
Bei schönem Wetter hatten alle riesigen Spaß am Skaten. 

↸↸↸↸

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstal-
tungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen, ge-
änderte Uhrzeiten usw. findet 
Ihr anschließend unter „Hin-
weise zu den regelmäßigen Ver-
anstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrücklich anders angegeben 
(z.B. durch konkrete Termine), 
ist während der Schulferien kein 
Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 
Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für 
Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für 
Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar für 
Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei 
Terners, Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste für 
Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar 
für Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGS-
jungschar (Jungs von 10 - 13 Jah-
ren)

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von 
unseren Events) findet Ihr im In-
ternet unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

AWO Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Donnerstag, den 28.04.2011 
laden wir sie wieder recht herzlich 
zu unserem Seniorennachmittag ins 
AWO Haus Weingarten ein.
Wir beginnen mit einer gemütlichen 
Kaffeerunde um 14.30 Uhr und 
enden mit einem gemeinsamen 
Abendessen gegen 18.00 Uhr. Frau 
Forkert wird sie wieder mit ihrer 
beliebten Seniorengymnastik in 
Schwung bringen.

Das AWO Team hat ein paar Über-
raschungen für sie vorbereitet, 
über eigene mitgebrachte Beiträge  
freuen wir uns sehr.
Wer abgeholt werden möchte,  
meldet sich bitte am selbigen Tag 
zwischen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 3134 an. 
Wir freuen uns über viele Besucher 
und einen fröhlichen Nachmittag! 
Ihr AWO Team

Arbeiterwohlfahrt

Aktuelles

„Alle Vögel sind schon da“
Während der Balz – und Paarungs-
zeit im Frühjahr sind die Vögel 
sehr gesangsfreudig und man hat 
die Möglichkeit, sie zu sehen oder 
an ihren Stimmen zu erkennen. 
Um einen Einblick in die faszi-
nierende Welt der Vogelstimmen 
zu bekommen, treffen wir uns am 
Ostermontag, den 25. April 2011, 
früh morgens um 6:00 Uhr an der 
Gärtnerklause am Bruchweg.
Unser Wanderfreund und Vogelex-
perte Horst Winnes führt uns auf 
einem Spaziergang ca. 2,5 Std. um 
und durch das Weingartener Moor, 
um den verschiedenen Vogelstim-
men zu lauschen und die Vogelar-

ten an ihren Stimmen kennen zu 
lernen.
Bei Rückfragen bitte Horst unter 
07249 – 6836 anrufen. Gäste sind 
wie immer herzlich eingeladen.

Maiwanderung
Nachdem wir uns ja zum Mai-
baumaufstellen am Rathausplatz 
am Samstag, den 30. April, gese-
hen haben, treffen wir uns dort am 
Sonntag, den 1. Mai 2011, um 
10:00 Uhr zu unserer alljährlichen 
Maiwanderung, die uns auf unserer 
schönen Gemarkung zu einem Fest 
eines befreundeten Vereins führen 
wird . Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe unserer Turmberg-Rund-
schau.

Jubiläumswanderung durch die 
Wutachschlucht
Auf vielfachen Wunsch wird für 
diese Wanderung eine Terminän-
derung vorgenommen. Wir werden 
am 09. und 10.07.2011 die Wande-
rung durchführen. Folgender Ab-
lauf ist geplant:
Abfahrt mit dem Bus am Sa., 
09.07.11, um 9:00 Uhr an der Walz-
bachhalle; ca. 12:00 Uhr Zimmer-
belegung und Mittagessen im Ho-
tel; um 14:00 Uhr Fahrt mit der 
„Sauschwänzlebahn“ (25km), am 
Abend gemütliches Beisammen-
sein im Hotel.
Am Sonntag geht es dann um 10:00 
Uhr in die Wutachschlucht (festes 
Schuhwerk ist erforderlich). Wir 
bieten zwei Wanderstrecken an:

- Länge 8km, 3 Stunden –
am Ende der Wanderung wird ein-
gekehrt
- Länge 13km, 5 Stunden –
mit einem Ranger-Führer durch die
Schlucht, Rucksackverpflegung.

Nach dem Ende der Wanderung 
ist ein gemeinsamer Abschluss ge-
plant, dann Rückfahrt nach Wein-
garten. Ankunft in Weingarten ca. 
20:00 Uhr.
Unkostenbeitrag für die Teilneh-
mer : 50.-€ pro Person.
Darin sind enthalten : Busfahrt, 
Übernachtung mit Frühstück und 
die Fahrt mit der Sauschwänzle-
bahn.
Anmeldung vom 1. bis 15. 
Mai bei Reinhold Mangei  
Tel. (07244-) 8899.
Mit der Anmeldung ist der Un-
kostenbeitrag auf das Konto des 
Schwarzwaldvereins Weingarten zu 
überweisen: Konto-Nr. 30503007 
bei der VoBa Weingarten (BLZ 
66061724).
Für weitere Fragen steht Euch un-
ser Wanderwart Reinhold Mangei 
gerne zur Verfügung.

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Der Mai ist gekommen ... 
oder
Auf auf du junger Wan-
dersmann,

heißt es am 1. Mai auch wieder bei 
der „Weingartener Theaterkiste“. 
Wie in jedem Jahr ist eine Maiwan-
derung geplant, zu der alle Mitglie-
der herzlich eingeladen sind.
Treffpunkt ist um 10 Uhr im Grund-
schulhof. Dort beginnt der Tag mit 
einem Gläschen Prickelwasser und 
dann wird losmarschiert. Unter der 

kundigen Führung von Fritz Haiber 
geht es immer der Nase nach rund 
um Weingarten. Am Ende wird 
irgendwo ein gemeinsamer Ab-
schluss sein, beispielsweise auf ei-
nem Fest oder auch ganz woanders 
... Es wird auf jeden Fall spannend.
Wer dieses Abenteuer mitmachen 
möchte, wandern, Spaß haben, 
die aufgeblühte Natur erleben und 
anschließend gemütlich gemein-
sam essen möchte, soll sich bitte 
bis spätestens 28. April bei Kalle  
Hamsen (609699) oder bei Ralf 
Diefenbacher (2709) anmelden.

Weingartener Theaterkiste

Wer wir sind und was wir 
tun:
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein 
Verein, der sich seit 1995 aktiv für 
Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, 
einsetzt. Im Laufe der Vereins-
tätigkeit konnten wir über 73.100 
neue Stammzellspender gewinnen, 
und daraus seit 2001 300 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. 
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur
Aufgabe gemacht, bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu
schließen und durch Aufklärung
und Öffentlichkeitsarbeit für die
Krankheit Krebs ein Forum zu
schaffen.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-

B.L.u.T. e.V.
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mie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, Email info@
blutev.de. Webseite: 
www.blutev.de, Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle: Montag bis 
Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

SPORT UND KREBS

ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine sanf-
te, aber dennoch wirksame und  
gesundheitsfördernde Sportart für 

Krebspatienten. Sie ist risikoarm, 
schont Gelenke und Knochen,  
beinhaltet nur eine geringe Über-
lastungsgefahr und ist auch für Un-
trainierte und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden jeden Don-
nerstag von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr 
in Karlsruhe, Sportinstitut im Ge-
bäude 40/40 Engler-Bunte-Ring 15 
statt. Bei Interesse besteht auch die 
Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie vorbei! Frau Wimmer
(07244/6083-11) steht Ihnen für 
mehr Informationen zu diesem 
Thema gerne zur Verfügung.

Die regelmäßigen „Aller-
dings-Angebote“ sind:

- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- Taschengeldbörse, Tauschring
und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über
STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am 
ersten Dienstag des Monats um 
20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104.

Bürozeiten des Familienzent-
rums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr 
(persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Wein-
garten

Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@
web.de
Internet: www.allerdings-wein-
garten.de

Mantra-Singen 
macht Osterpause
am 25.April und am 2. Mai findet 
kein Angebot statt. 
Nächster Termin ist Montag, der 9. 
Mai um 19:30 Uhr in der Kleiberit-
Arena im Kulturraum.

Allerdings Familienzentrum

Am Ostermontag ist der Oster-
hase wieder los! Auf dem Ver-
einsgelände des Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein C204 Wein-
garten, hat der Osterhase seine Eier 
versteckt. Ab 10.00 Uhr können 
alle Kinder von nah und fern sie su-

chen gehen! Der Verein hat wieder 
einen Streichelzoo und Jungtiere 
ausgestellt.
Der Kaninchen- und Geflügel-
zuchtverein C204 freut sich auf 
Euer kommen!

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein

Der Osterhase mit den Kindern

Verein für Deutsche 
Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr 
BH und VPG

Samstags und Sonntags nach Ver-
einbarung

Bei Interesse bitte mleden bei Ale-
xandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V.

Wir treffen wir uns immer samstags 
auf unserem Vereinsgelände in der 
Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule und 
freies Spiel
18.00 - 19.00 Junghunde und Fort-
geschrittene

Wir freuen uns jederzeit über Be-
such von Zwei- und Vierbeinern.

Nähere Informationen gibt Jürgen 
Stiller, 07257/931422

Hundefreunde 4 Pfoten e.V.

Und alle schön liegen bleiben

Schuljahrgang 1926/1927
Am 5. Mai 2011 werden wir um 
16.30 Uhr von der Familie Har-
dock, Siedlung Sohl, zu einem 
handfesten Vesper erwartet. Wie 
immer sind auch Eure Partnerinnen 

und Partner recht herzlich eingela-
den.
Wir wünschen uns schönes Wetter, 
damit wir einen unterhaltsamen 
Nachmittag im Freien verbringen 
dürfen.

Schuljahrgänge

Sportnachrichten

FVgg Weingarten tritt auf der Stelle
Im vorletzten Spiel bei der Reserve des FC Spöck gelang der Weingartener 
Mannschaft lediglich ein 1:1-Unentschieden, nun sollte gegen Alemannia 
Eggenstein zu Hause ein wichtiger Schritt Richtung gesichertem Klassen-
verbleib gemacht werden. Nachdem man beim Tabellenschlusslicht nur 
einen Zähler mitnahm, sollte gegen den Vorletzten nun eine konzentrierte 
Leistung mit viel Einsatz erfolgbringend sein.

Zu Beginn gestaltete sich das Spiel im Waldstadion sehr ausgeglichen. 
Den Gastgebern war eine spielerische Überlegenheit anzumerken, was 
die Alemannia mit motiviertem Auftreten und viel Einsatz wieder wett-
machte. Die erste gute Chance hatte die FVgg durch einen Kopfball von 
Michael Seebold. Nach einer guten halben Stunde, als die Hausherren ein 
spielerisches Übergewicht entwickeln konnten, traf Alexander Pribbernow 
nach gutem Zuspiel zur Weingartener Führung. Der Gast zeigte sich nicht 
geschockt, die beste Möglichkeit im ersten Spielabschnitt parierte FVgg-

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de
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Schlussmann Terefenko allerdings bravourös. Kurz vor Ende der ersten
Halbzeit gelang Timo Glaser ein glückliches Freistoß-Tor aus gut 35 Me-
tern, da sich der Gästeschlussmann verschätzte. Mit zwei Toren Vorsprung 
gingen die Platzherren verdient in die Pause.

Wichtig für die zweiten 45 Minuten war, mit genau dem gleichen Einsatz 
und der Laufbereitschaft sowie der nötigen Konzentration weiterhin auf 
die Entscheidung zu spielen, um den Gästen keinerlei Chance zu lassen.
Doch die Augenstein-Truppe verlor nun von Minute zu Minute an Kontrol-
le über Ball und Gegner. Die einzig große Gelegenheit bekam Alexander 
Pribbernow, der allerdings am Gästekeeper scheiterte. Mit zunehmender
Spielzeit wurde Eggenstein mutiger und erstolperte sich mehr oder we-
niger den Anschlusstreffer 25 Minuten vor Schluss. Der jungen Truppe 
aus Weingarten, die auf Steffen Bruckert und Manuel Supper verzichten 
mussten, war nun eine nervöse Grundstimmung anzumerken. In dieser 
Phase erwischte die Alemannia unsere Mannschaft ein zweites Mal eiskalt 
nach einer Standardsituation. Eine Viertelstunde vor Schluss hatte Florian 
Schaber eine gute Chance über die linke Seite erarbeitet, die jedoch letzt-
endlich am Torwart hängen blieb. Dieser leitete einen gut ausgespielten 
Konter der Gäste ein, die mit dem 2:3 das Spiel komplett drehen konnten.

In den letzten Minuten versuchte unsere Mannschaft noch einmal alles. 
Doch nahezu jeder lange Ball brachte nicht genug Torgefahr, um hier doch 
nicht als Verlierer vom Platz gehen zu müssen.
Die nächsten Aufgaben werden für die Mannschaft von Andreas Augen-
stein nicht einfacher und so steht die junge Mannschaft vor richtungs- 
weisenden Wochen.

Unglückliche Niederlage 
der „Zweiten“ gegen Eggenstein 2
Nach dem durchaus guten Spiel bei der SpVgg Durlach-Aue 3 am ver-
gangenen Spieltag (3:6-Niederlage) schaffte es die Reserve gegen die 2. 
Mannschaft der Alemannia Eggenstein nicht, eine Großzahl an Chancen 
zu nutzen und kassierte mit dem 1:4 eine weitere bittere Niederlage in 
dieser Saison. Torschütze: F. Kärcher.(tw)

Spielevorschau
Donnerstag, 21. April 2011
18.15 Uhr: FVgg Weingarten 1 – SG Siemens Karlsruhe 1
Montag, 25. April 2011
14.00 Uhr: TV Spöck 2 – FVgg Weingarten 2
16.00 Uhr: TV Spöck 1 – FVgg Weingarten 1
Hinweis für die Ehrenmitglieder/Senioren
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Ehrenmitglieder und Senioren 
der Fußballvereinigung zu einem gemütlichen Beisammensein am Freitag, 
dem 6. Mai 2011, um 15.00 Uhr im Cafe/Bäckerei Neff, Ringstraße 1. 
Plätze werden reserviert! Anmeldung bei Gustav Stammann, Telefon 0 72 
44 / 26 30.

Osterwanderung
Am Dienstag, den 26.4. fällt die Gymnastik aus. Stattdessen wollen wir 
eine kleine Osterwanderung machen. Dazu treffen wir uns um 19.00 Uhr 
bei der Evangelischen Kirche.

Abteilung Damengymnastik
FVgg Weingarten

Abteilung Damengymnastik
FVgg Weingarten

Ergebnisse:
09.04.
E2-Jugend: FVgg : ASV Hagsfeld 4:3
E1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen 12:0
D1-Jugend: FVgg : SV Hohenwettersbach 6:1
C1-Jugend: FVgg : SV Langensteinbach 0:3
C2-Jugend: SV Langensteinbach : FVgg 3:4
10.04.
B-Jugend: SVK Beiertheim : FVgg 3:0
A-Jugend: FVgg : SG 08/Neureut/Kirchfeld 1:2
11.04.
D2-Jugend: FC West : Fvgg 3:2
15.04.
E1-Jugend: FC 08 Neureut : FVgg 5:6
A-Jugend: SG Südstern/PSK : FVgg 1:4
16.04.
E2-Jugend: FVgg : KSV 1:4
D1-Jugend: FC V. Berghausen : FVgg 0:5
D2-Jugend: FVgg : VfR Ittersbach 6:4
C1-Jugend: FC Friedrichstal : FVgg 2:0
C2-Jugend: FVgg : ASV Wolfartsweier 1:0
17.04.
B-Jugend: FVgg : SG PSK/Südstern 1:0

Einen wichtigen Heimsieg gelang unsen B-Jugendlichen am Sonntagvor-
mittag. Trotz der frühen Anstoßzeit waren alle Spieler hellwach und es war 
allen anzumerken das die drei Punkte in Weingarten bleiben sollten. Die 
erste Halbzeit bestimmt das vom Trainergespann gut eingestellte Team das 
Spiel klar. Als mitte der zweiten Halbzeit die Kräfte nachließen und der 
Gegner den Druck weiter erhöhte kämpften sich unsere Jungs ins Spiel 
zurück und feierten einen verdienten Heimsieg.

Alle Bilder: Hanna Kollross

Die nächsten Rundenspiele und Spielfeste gehen nach den Osterferien 
weiter. Wir informieren Euch in der nächsten Ausgabe und wünschen 
Euch alle erholsame und besinnliche Feiertage.

Fvgg Jugend

Oliver T. behält den Überblick.

Bastian K. lässt nichts anbrennen.

Andre S. trennt den Gegenspieler 
fair vom Ball, perfekt abgedeckt 
von Leslie M.

Sebastian W. treibt das Spiel an.

Mitglieder aufgepaßt!
Die Plätze sind schon seit einigen Tagen fit für die Freiluftsaison. Unser 
Dank gilt Peter Hofheinz und Karl Kehr mit dem Platzwarteteam für Ihre 
tolle Arbeit. Offizielle Platzeröffnung am 1.5. ab 10.30, Kuchen und Sa-
latspenden sind herzlich willkommen, für die Jugend Platzeröffnung am 
30.4. Bitte im Terminkalender eintragen! Wir hoffen auf zahlreiche Teil-
nahme.
Netzrollerturnier: Unser beliebtes Turnier beginnt wieder Anfang Mai. 
Die Herren spielen eine Einzelkonkurrenz, die Damen eine Doppelkon-
kurrenz. Anmeldungen auf unserer Homepage, am schwarzen Brett oder 
direkt bei G. Völker, Tel.: 722046.
Mitgliederversammlung vom 8.April 2011: Abteilungsleiter Otmar 
Winzer konnte ca. 30 Mitglieder im Waldstadion begrüssen. Der TC 
Schwarz-Weiss blickt auf eine erfolgreiche Mannschaftssaison 2010 
zurück: 3 Aufstiege bei 7 gemeldeten Erwachsenen und 4 Jugendmann-
schaften - Damen50, Herren, Herren40-1 - konnten bejubelt werden. Wei-
tere Ereignisse, wie das Ferienspaßprogramm mit 14 Kindern sowie diver-
se Ativitäten auf der Anlage wurden berichtet. Die Dachsanierung wurde 
in diesem Frühjahr erfolgreich abgeschlossen, die Hallenvermietung der 
Wintersaison zeigte einen positiven Trend. Unser Schatzmeiser R. Pflug 
konnte berichten, daß der TCSW praktisch ohne Verbindlichkeiten in die 
neue Saison started. Nach der einstimmigen Entlastung der Abteilungslei-
tung wurde diese turnusmäßig neu gewählt, bzw. die bestehende Mann-
schaft bestätigt. Die vakante Position des Jugendwartes konnte durch O. 
Schwörer und K. Senn neu besetzt. Somit kann mit einer bewährten Mann-
schaft die neue Saison begonnen werden.

TC Schwarz-Weiss Weingarten i.d. FVgg 06
www.tcsw-weingarten.de
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Karfreitagswanderung des TSV Weingarten
Am 22. April findet die traditionelle Karfreitagswanderung des Gesamt-
vereins statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Bahnhof (Ost). Es ist eine leich-
te Wanderung auf der Gemarkung Weingarten vorgesehen. Die Gehzeit 
beträgt ca. 1,5 - 2 Stunden. AbkürzungsmoÅNglichkeit besteht. Der Ab-
schluss der Wanderung ist im TSV-Pavillon. 
Wanderführer Albert Brandt, Tel. 07244 3111

Abteilung Wintersport/ Wandern

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de

Weltklasse-Athlet Anatolie Guidea aus Bulgarien ver-
stärkt den SV
Germania Weingarten
In Fachkreisen wurde schon länger spekuliert, jetzt ist es sicher. In der 
nächsten Saison können die Fans in Weingarten mit Anatolie Guidea einen 
weiteren absoluten Spitzenringer in der Kleiberit-Arena begrüssen. 
In der Bundesliga hat Guidea in den letzten beiden Jahren keinen Kampf 
verloren und auch international machte er erst kürzlich wieder mit dem 
Gewinn der Bronzemedaille in der Gewichtsklasse bis 60 kg bei der Eu-
ropameisterschaft in Dortmund auf sich aufmerksam. In der Bundesliga 
wird er sich mit Sahit Prizreni die Kämpfe des Limits bis 66 kg Freistil 
teilen und dort sicherlich zu den absoluten Siegringern zählen.
Die Verpflichtung von Anatolie Guidea durch unseren Sportlichen 
Leiter, Sebastian Mayer, wurde letztendlich erst durch die finanzielle 
Unterstützung unseres Hauptsponsors Thomas Disch sowie eines erwei-
terten Sponsorenkreises möglich gemacht. Dafür bedanken wir uns noch-
mals bei diesen Sponsoren, ohne die Ringsport auf diesem Niveau nicht 
möglich wäre.
„Wir waren mit Anatolie schon längere Zeit in Gesprächen über einen mög-
lichen Wechsel zum SVG und waren Ende März letztlich doch überrascht, 
dass dieser Top-Athlet noch auf dem Markt war und nicht schon längst 
einen Folgekontrakt bei seinem ehemaligen Verein unterzeichnet hatte. 
Schlussendlich hat eine unsichere Zukunft zum Zeitpunkt der Vertragsge-
staltungen bei Ex-Meister KSV Aalen 2005 und eine sportliche reizvollere 
Perspektive in der Westliga den Ausschlag zugunsten des SV Germania 
gegeben“, so der Sportliche Leiter der Germanen, Sebastian Mayer. Laut 
Mayer ist Guidea ein überaus erfahrener Bundesliga-Ringer der in der 
Vertragsgestaltung seine Erfahrungen aus etlichen Bundesliga-Jahren mit 
einfließen ließ.
Wir begrüssen Anatolie bei uns in Weingarten und wünschen ihm eine 
erfolgreiche erste Saison bei den Germanen!

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr nur Bogenschiessen Mittwoch 18.00 - 20.00 
Uhr Training Jugendabteilung Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training alle 
Klassen Samstag 17.00 - 21.00 Uhr nur Bogenschiessen Sonntag 10.00 
- 12.00 Uhr Training alle Klassen Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole,
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und Bogenschiessen. Schiesssportinte-
ressierte Gäste sind zu allen Trainingsterminen zum unverbindlichen
Schnuppertraining herzlich willkommen. Besuchen Sie auch unter
www.svweingarten.com unsere Homepage im Internet.

Nächstes Monatstreffen findet im Mai 2011 statt
Beim nächsten Monatstreffen am Freitag 06.05.2011 Beginn 19 Uhr 
wollen wir unseren langjährigen Pächter Sandro Fornasier in seinem neu-
en „Restaurante Borsalino“ in Durlach Amalienbadstraße 36 (früheres 
Pfaff-Gelände) besuchen. Für dieses Treffen müssen wir reservieren. Aus 
diesem Grund bitten wir um Anmeldung bis 02.05.2011 bei OSM Klaus 
Gierich Tel.07244/ 2100.

Ergebnisse Schüler/Jugend :
TTC Langensteinbach - TTC Schüler B 2 : 6

Schüler B Kreisklasse
Mit einem deutlichen Sieg über die 1. Mannschaft des SV Langenstein-
bach beendeten die B-Schüler am 09.04.2011 die laufende Saison. In der 
Besetzung Nora Beke, Eva Steimer, David Breiding, Sven Balduf, Kira 
Link, unterstützt von Vinzenz Götz, belegte die junge Equipe einen be-
achtlichen 3. Tabellenplatz.
Die Paarkreuzrangliste der vorderen beiden Platten weist Eva als bestes 
Mädchen auf Platz 3 aus und Nora auf Platz 7 von insgesamt 38 Spielerin-
nen und Spieler. Im hinteren Paarkreuz findet man David auf Platz 3, Sven 
auf Platz 6 und Kira auf Platz 7 von 61 Teilnehmern.
KW

TTC Weingarten 1955 e.V.

Zusätzliche Wassergymnastik
Nach der Probe-Gymnastik im Weingartner Schwimmbad können zusätz-
liche Wassergymnastiktermine angeboten werden: am 29. April (Woche 
nach Ostern ) und am 13. Mai. Der Beginn der Gymnastik ist jeweils um 
18.00 Uhr. Treffpunkt für die Vereinsmitglieder ist um 17.45 Uhr vor dem 
Schwimmbad.
Weitere Gymnastiktermine:
Mittwoch, 04. Mai, 19.00 Uhr: Wassergymnastik in Spöck
Montag, 09. Mai, 20.00 Uhr: Hallengymnastik in Weingarten
Mittwochs: 15.00 Uhr Herzsportgruppe in der Kleiberitarena.
Ansprechpartner:
Wie bisher sind der erste Vorsitzende Witolf Steglich, Tel. 741716, und der 
Übungsleiter Richard Geggus, Tel. 8397, zu Auskünften über den Verein 
und seine Angebote bereit.

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Motorsportclub Weingarten e.V.
www.msc-weingarten.de

Erfolgreicher Auftakt für Kart-Fahrer in Oschersleben
Am vergangenen Wochenende startete die ADAC Kart Masters, die her-
ausragende Kart-Serie in Deutschland auf der Kartbahn in Oschersleben. 
Es hatten sich dafür nicht weniger als 268 Teilnehmer eingeschrieben. 
In der teilnehmerstärksten Klasse KF 2 startete unser MSC-Nachwuchs-
fahrer Dennis Marschall unter der Bewerbung vom ADAC-Motorsport als 
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Dennis Marschall erfolgreich in Oschersleben

geförderter Fahrer der ADAC-Stifung Sport. Über 70 Fahrer mussten sich 
über Vorläufe und Zeittraining für die beiden Rennen (max. 34 Fahrer) 
zunächst qualifizieren.
Im Rennen startete Dennis nur vom 22. Platz, nachdem die Vorläufe nicht 
optimal gelaufen sind. Aber Dennis kämpfte sich bravourös durch das Feld 
und beendete das Rennen als Achter. Dies war auch dann der Startplatz für 
das zweite Rennen. Auch dort ging es noch weiter nach vorne. Am Ende 
fuhr Dennis als Fünfter über die Ziellinie. Ein super Ergebnis bei über 70 
Teilnehmern in der Klasse!
Dennis über das Wochenende: „Es war eigentlich ein klasse Saisonstart 
mit dem Neueinstieg in die KF2. Nach den verkorksten Heats konnte ich 
doch noch ordentlich Punkte holen und bin mit allem zufrieden.“
In der Klasse KF 3 startete ein weiteres MSC Mitglied: Maurice Ge-
schwind konnte sich unter 63 Startern in den Vorläufen auf den 25 Start-
platz für das erste Hauptrennen qualifizieren. Dort kämpfte er sich weiter 
nach vorne, bis er als 19. über die Ziellinie fuhr. Im zweiten Lauf startete 
er als 19. und beendete das Rennen als 26.
Wir drücken Euch für die weitere Saison fest die Daumen und hoffen auf 
gute Ergebnisse!

Hallo Mädels.
Wer Karfreitag ne Ausfahrt macht, sollte sich mit den anderen Mitglie-
dern telefonisch austauschen. Wenn dann alle wieder gesund zurück sind, 
treffen wir uns am Ostermontag um 19.00 Uhr im Clubhaus zur unserer 
monatlichen Versammlung.
Frohe Ostern und dicke Eier wünscht euer Druck.

Motorradclub White Horses
www.mcwhitehorses.de

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss

der nächsten Woche
ist am Dienstag, 10.00 Uhr

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
www.turmbergrundschau.de
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Lösung des 

Sudoku-Rätsel 
Die Auflösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 
finden Sie hier links 

abgebildet.

Sicher durch den Verkehr – 
Wie gut sind Ihre Theorie-Kenntnisse?
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Andere Fahrer machen Sie auf anhal-
tend starkes Qualmen Ihres Auspuffs 
aufmerksam. Was müssen Sie tun?

- Sofort die Kraftstoffmarke wechseln

- Motor umgehend überprüfen lassen

- Nichts, weil niemand gefährdet wird




